
Amtsblatt Ettlingen
Nummer 11 • Donnerstag, 14. März 2019www.ettlingen.de

Kinder- und Jugend-
sportlerehrung

Albtal plus  
Tourismus- 

gemeinschaft



2 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 14. März 2019 · Nr. 11

23. Ausbildungsbörse

So viele Firmen wie noch nie

92 Firmen beteiligten sich an der 23. Ausbildungsbörse, so viele wie noch nie. Sie boten ein 
mehr als breites Spektrum an Lehrberufen.

Ein mehr als breites Spektrum bot auch in 
diesem Jahr wieder die Ausbildungsbörse, 
„die“ Info-Drehschreibe für Lehrberufe. So 
viel Firmen wie noch nie beteiligten sich an 
der Börse, ließ Ausbildungsbeauftragte der 
Stadt Anja Karbstein wissen, bei ihr laufen 
die organisatorischen Fäden für die Börse 
zusammen. Gleich welchen Schulabschluss 
die Jugendlichen haben und anstreben, hier 
erhalten sie an den Ständen der Firmen, der 
Agentur für Arbeit, der Handwerks- sowie 
der Industrie- und Handelskammer gleich 
die richtigen Antworten. Über 100 Ausbil-
dungsmöglichkeiten werden vorgestellt. 
Und wer sich unsicher ist, ob seine Bewer-
bung sich sehen lassen kann, der konnte sie 
beim Stand der Berufliche Bildung GmbH 
„checken“ lassen, was einige junge Men-
schen gerne nutzten.
Auch die Stadt war selbstredend vertreten, 
die zehn Ausbildungsberufe und drei Stu-
diengänge anbietet, „im Ausbildungsjahr 

2018/19 haben wir 33 Auszubildende“, so 
OB Johannes Arnold bei seinem gemeinsa-
men Rundgang mit Personalabteilungsleiter 
Bernd Hiller und Hauptamtsleiter Andreas 
Kraut. Mit Blick auf Frau Karbstein unter-
strich der OB, ein tolles Engagement. Enga-
giert waren auch die Azubis der Stadt, die 
in ihren grünen Shirts nicht zu übersehen 
waren. Sie waren die idealen Werbeträger 
für die Arbeitgeberin Verwaltung. Aber auch 
die anderen Firmen und Betriebe ließen ihre 
„Lehrlinge“ ran an den Nachwuchs. Wer kann 
besser Werbung machen für einen Beruf als 
derjenige, der ihn gerade lernt.
Wer im Übrigen noch zum September einen 
freien Platz sucht, die Stadt bietet u.a. eine 
Stelle als Gärtner/-in GaLaBau sowie als Ba-
chelor oft Arts BWL Wirtschaftsförderung. 
Außerdem sind fünf FSJ- und zwei Bufdi-
Stellen offen. Aber auch die Stadtwerke 
suchen noch Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik oder Anlagenmechaniker.

OB-Sprechstunde während des Mittwochsmarktes
Mittwochs während des Wochenmarktes bietet OB Johannes Arnold alle 14 Tage eine 
offene Bürgersprechstunde an, um all jene, die spontan zu ihm kommen möchten, eine 
Gelegenheit zu bieten. Am Mittwoch, 20. März ist von 11 bis 12 Uhr seine Türe im 2. OG 
der Sparkasse, dem Interimsdomizil der Verwaltung, geöffnet.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 14. März
15 Uhr VICE – Der zweite Mann
17.30 Uhr Ostwind 4 – Aris Ankunft
20 Uhr Sternstunde ihres Lebens
Freitag, 15. März
21.15 Uhr Hard Powder
Samstag, 16. März
15 Uhr Ostwind 4 …
17.30 Uhr VICE …
20 Uhr Green Book – 
Eine besondere Freundschaft
20.15 Uhr 
The Favourite – Intrigen und Irrsinn
22.30 Uhr Hard Powder
Sonntag, 17. März
11.30 Uhr VICE ...
15 Uhr Ostwind 4 …
17.30 Uhr Green Book ..
20 Uhr Hard Powder
20.15 Uhr The Favourite …
Montag, 18. März
17.30 Uhr Green Book ...
20 Uhr Die grüne Lüge …
Dienstag (Kinotag), 19. März
15 Uhr Ostwind 4 …
17.30 Uhr VICE ...
20 Uhr Hard Powder
20.15 Uhr The Favourite …
Mittwoch, 20. März
17.30 Uhr Ostwind 4 …
20 Uhr Green Book …
20.15 Uhr VICE …
Donnerstag, 21. März
15 Uhr Head Full of Honey
17.30 Uhr Die Goldfische
20 Uhr VICE …
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

  . 4. Benefiz

                                   Auktion
Zur Versteigerung kommen viele 
wunderbare, interessante und 
hochwertige Werke renommier-
ter Künstlerinnen und Künstler 
aus der Region. Sie werden 
präsentiert von der bekannten 
Galeristin Frauke Neugebauer. 
Zur Verfügung gestellt werden 
die Exponate von Sammlern 
oder den Künstler*innen selbst. 
Darunter sind auch Unikate und 
bisher verborgene Werke. Ver-
steigert werden sie zu Gunsten 
des Hospiz „Arista“ auf sei-
ne unwiderstehliche Art durch   
Martin Wacker als Auktionator.

EINTRITT FREI · Besichtigung 
der Bilder ab 15.00 Uhr. Für die 
Bewirtung ist eine Spende  er-
wünscht. Weitere Infomationen: 

Förderverein Hospiz - Landkreis & Stadt 
Karlsruhe e. V. · Telefon  07243 9454-270

  www.hospizfoerderverein.de 

Martin WackerMartin WackerMartin WackerMartin WackerMartin WackerMartin Wacker

So, 17. März 2019 · 16.00 Uhr 
Buhlsche Mühle Ettlingen

í
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Praxisorientiertes Einzelhandelskonzept 

„Zur Stärkung unseres 
Standortes“ –Befragung 
der Einzelhandelsbetriebe 

Wie ist die Einzelhandelssituation in Ettlin-
gen zu bewerten? In welchen Angebotsbe-
reichen bestehen heute noch Entwicklungs- 
und Ansiedlungspotenziale? Dies sind nur 
einige der Fragen, die mit dem „Praxisori-
entierten Einzelhandelskonzept Ettlingen“ 
beantwortet werden sollen. Im Rahmen des 
Projektes startet am 20. März die Bestands-
aufnahme, indem die Einzelhandelsbetriebe 
sowohl mündlich als auch schriftlich befragt 
werden. Durchgeführt wird das Projekt von 
der Stadtverwaltung gemeinsam mit der 
imakomm AKADEMIE GmbH aus Aalen.

„Kein Gutachten, sondern ein belastbares 
Konzept mit konkreten Maßnahmen, wie wir 
die Rahmenbedingungen an unserem Ein-
zelhandelsstandort zukunftsfähig machen 
können, das ist das Ziel“, erläutert Ober-
bürgermeister Johannes Arnold den Hin-
tergrund des jüngst in Auftrag gegebenen 
„Praxisorientierten Einzelhandelskonzept 
Ettlingen“. Neben der Berechnung von Ent-
wicklungspotenzialen sollen auch Entwick-
lungsoptionen für bestimmte Standortlagen 
erarbeitet werden. Doch nicht überall macht 
Einzelhandel künftig Sinn. Daher soll ein so 
genanntes „funktionsräumliches Entwick-
lungskonzept“ auch Alternativen zu einer 
Einzelhandelsentwicklung – beispielsweise 
aus den Bereichen Gastronomie, Dienstleis-
tungen usw. – aufzeigen.

Eine wichtige Basis für das Konzept ist die 
Einbindung der bestehenden Einzelhandels-
betriebe im gesamten Stadtgebiet. Zentrale 
Inhalte der Kurzbefragungen aller Händler 
in Ettlingen: Angaben zur Verkaufsfläche, 
zur Kundenherkunft, aber auch etwaige ge-
plante Veränderungen am Standort. 

Die Kurzinterviews dauern maximal drei bis 
fünf Minuten. Mitarbeiter der imakomm 
AKADEMIE suchen hierfür die Ladengeschäf-
te auf. Es werden aber auch Fragebögen 
an die Händler verteilt, um ihnen so die 
Möglichkeit zu geben, genauer Stellung zu 
nehmen und Verbesserungswünsche und 
Anregungen detailliert aufzulisten. „Selbst-
verständlich behandeln wir die Angaben der 
einzelnen Betriebe absolut vertraulich, sie 
liegen nur der imakomm AKADEMIE vor. Im 
Konzept werden nur statistisch aggregierte 
Daten verwendet, außer der imakomm AKA-
DEMIE erhält niemand Einblick in Einzel-
angaben“, erläutert Projektleiter Matthias 
Prüller von der imakomm AKADEMIE. Auf 
Seiten der Stadtverwaltung wird das Kon-
zept betreut von Sabine Süß, Leiterin des 
OB-Büros/Stadtmarketing.

Begrüßung des Opern-Ensembles der Schlossfestspiele

Auch schauspielerisches Talent ist bei der Zauberflöte 
gefragt

Für 25 junge Frauen und Männer haben die Proben für Mozarts Oper die „Zauberflöte“ begon-
nen, die dieses Jahr auf der Schlossfestspielbühne zu sehen sein wird. Unter den Künstlern OB 
Arnold, der die Ettlinger/-innen auf Zeit begrüßte.

Sie werden ihr Debut in Ettlingen geben auf 
jenen Brettern, die die Welt bedeuten. In 
den kommenden vier Wochen werden 25 an-
gehende Opernsänger/-innen die Zauberflö-
te proben, die erfolgreichste und berühm-
teste Oper Mozarts, die von den Akteuren 
nicht nur stimmliche Qualitäten verlangt, 
sondern auch schauspielerische Begabung, 
wie beispielsweise die Rollen Tamino oder 
Papageno.

Bei einem Casting, bei dem sich über 200 
Frauen und Männer präsentierten, haben 
wir unser Ensemble ausgewählt. Die meisten 
davon sind am Ende ihres Gesangstudiums 
und brennen darauf, ihr Können auf der gro-
ßen Bühne der Schlossfestspiele zu zeigen. 
Während die Regie in den Händen der Fest-
spielintendantin Solvejg Bauer liegt, hat 
Alois Seidlmeier die musikalische Leitung, 
er ist Professor an der Karlsruher Musikhoch-
schule. Mauro Barbierato hat das Dirigat, 
Gesangscoach ist Hans-Jörg Neuner.

In 110 Tagen wird der Vorhang für die Zau-
berflöte fallen, so Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold bei seiner Begrüßung des 
jungen Opernensembles am Montag dieser 
Woche im Casino in der ehemaligen Rhein-
landkaserne. Er erinnerte daran, dass die 
Festspiele im vergangenen Jahr ihr 40-Jäh-
riges feiern konnten. 

In diesem Alter neigt man manchmal zur 
midlife crisis, merkte Arnold launig an. 
Doch ihm scheine, als seien die Festspiele 
im 41. Jahr in einen Jungbrunnen gefallen, 

was uns allen guttut. Mit Blick auf Frau Bau-
er unterstrich der Rathauschef, „Sie haben 
mein vollstes Vertrauen und auf das Ensem-
ble, „Sie sind die musikalischen Botschafter 
unseres Sommer-Highlights“, aber nicht nur 
sie. Auch die Ettlinger/-innen, die als Chor 
bei der Zauberflöte mit auf der Bühne ste-
hen werden.

Einen ersten Einblick gab auch der techni-
sche Leiter Christian Held auf das Bühnen-
bild für das Singspiel. Es spielt in der Ba-
rockzeit, da bietet sich die barocke Fassade 
des Schlosses sprichwörtlich an. Wir wollen 
sie erlebbar machen, erklärte Held. Und un-
ter den Kostümen für die Zauberflöte sticht 
sofort das edle schwarze Gewand der Mark-
gräfin Sibylla Augusta ins Auge.

Bis zum 6. April wird das Casino die Proben-
bühne der Sänger/-innen sein. Im Juni keh-
ren sie nach Ettlingen zurück, für die letzten 
intensiven Proben, dann auch mit dem Bür-
gerchor.

Und dann ging es nach einem kurzen Einsin-
gen auch gleich in medias res bei der ersten 
Probe.

Am 29. Juni ist Premiere der Zauberflöte.
Karten für die Zauberflöte und für die an-
deren Produktionen gibt es unter www.re-
servix.de oder bei der Stadtinformation bis 
April montags bis freitags von 9.30 bis 16 
Uhr samstags von 9.30 bis 12.30 Uhr von 
Mai bis August montags bis freitags von 
9.30 bis 17.30 Uhr und samstags von 9.30 
bis 13.30 Uhr.
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CLARISmygoldie

Nachfolge zum 40-Jährigen 
geregelt

Bereits im Januar ist bei CLARIS in der Markt-
passage ein neues Kapitel angebrochen. 
Die Schwestern Catharina Golder und Nadi-
ne Hanke haben die Boutiquen CLARIS und 
goldie zusammengeführt zu CLARISmygoldie. 
Das Beste aus beiden Geschäften unter einem 
Dach, dort fühlen sich sowohl goldie Girls wie 
auch Claris Ladies nach wie vor wohl. Vergan-
gene Woche besuchte OB Johannes Arnold 
die „neue“ Boutique am „alten“ Standort. 
Er gratulierte Frau Hanke zur erfolgreichen 
Umgestaltung der Räumlichkeiten und dem 
neuen Konzept. Dabei berichtete Nadine 
Hanke, dass sie gemeinsam mit ihrer Schwes-
ter mehrere Veranstaltungen plane und den 
Zusammenhalt in der Marktpassage weiterhin 
forcieren wolle. Auch die digitale Präsenz se-
hen die Schwestern als Erfolgsfaktor. Sie sind 
natürlich bei den Ettlinger Platzhirschen, 
dem online Marktplatz. Für die ehemaligen 
Räumlichkeiten von goldie ist bereits ein 
Nachmieter gefunden. Im März wird hier 
Schlottis Salatbar eröffnen.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer Str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 15.03.19

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Regina Fischer 4tett

Spannende Reise 

mit Saxophon 
 
 Eintritt 14 €, erm. 9 €

Vorschau: Freitag, 22.03.19

Session mit Thema

Geldbeutelwäsche am Narrenbrunnen

Mit lautem Wehklagen ging es durch die Altstadt 

Eine glückselige Fasnacht mit 36 Veranstaltungen

Mit Tränen und lautem Wehklagen tauchten die Fastnachter immer und immer wieder ihre leeren 
Geldbeutel in den Narrenbrunnen und gaben die Macht an die Christa Stauch stellvertretend 
zurück.

Er war weder zu übersehen noch zu überse-
hen: der Trauermarsch der schwarzgewan-
deten Fasenachter. Mit lautem Wehklagen 
zogen sie durch die Ettlinger Innenstadt, 
um ihre leeren Geldbeutel wie jedes Jahr 
nach der glückseligen Fasnacht im Narren-
brunnen zu waschen. Neu in diesem Jahr 
war, dass die Fasebutze den Rathausschlüs-
sel und damit die Macht in die Hände ei-
ner Frau zurückgaben, nämlich in jene der 
Stadträtin Christa Stauch. Er sei froh, so 
Bernd Eyberger vom Ettlinger Dreigestirn 
der Narrenvereinigung mit tränenerstick-
ter Stimme, eine „erfahrene Frau an seiner 
Seite zu haben“, da OB Arnold und Bürger-
meister Dr. Heidecker in Urlaub sind.
Er erinnerte an den Rathaussturm und die 
Strafe für den OB, die er seiner Verteidigerin 
der Schlossfestspielintendantin Solvejg Bau-
er zu verdanken hatte. Als Erzengel Johannes 
führte er den Rosenmontagsumzug an. Die 

andere Hälfte der Strafe, die Kostprobe seiner 
Sangeskunst bei einer Probe zur Zauberflöte, 
muss er noch abarbeiten. Die mehr als enge 
Zusammenarbeit in der Narrenvereinigung 
führte zum ersten Tanz der Hästräger an Ro-
senmontag, was beim Publikum mehr als gut 
ankam wie auch die 36 anderen Veranstaltun-
gen der Fastnachtsvereine.
Am Ende von Eybergers Rede stimmten dann 
auch Markus Utry und Karl-Heinz Guhl vom 
Dreigestirn in die Fürbitten ein, dass die 
Kommunalpolitik auch weiterhin für The-
men sorgen möge, und Christa Stauch die 
Zeche für den Narrenschmaus zahle. In 250 
Tagen sei es wieder soweit, dann beginne 
wieder die glückselige Fasnachtszeit, was 
jedoch die anderen Fasebutze mit einem 
kräftigen Wehklagen kommentierten. Denn 
davor liegt erst einmal die Fastenzeit. Kräf-
tig tauchten sie ihre leeren Geldbeutel in 
den Brunnen. 

Bauarbeiten in Leopoldstraße bald beendet
Die Verlegungen der Fernwärme- und Wasserleitungen in der Dekaneigasse und Leopold-
straße sind abgeschlossen. Zurzeit laufen die Restarbeiten für die Strom- und Breit-
bandverlegung in der Leopoldstraße, der Grabengasse und der Thiebauthstraße. Für die 
Einbindung der Kabel ins Bestandsnetz muss die Leopoldstraße im Bereich der Graben-
gasse und im Bereich der Dekaneigasse bis zur Oberen Zwingergasse aufgegraben und 
Kabelgräben hergestellt werden. Danach werden die Kabel und Leerrohre verlegt und die 
elektrischen Montagearbeiten durchgeführt. Parallel zu den Kabelarbeiten laufen die 
Pflasterarbeiten in den restlichen Bereichen. Es ist geplant, die Baustelle bis Mitte April 
abzuschließen.
Die SWE Netz GmbH bittet die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen und dankt den 
betroffenen Bürgerinnen und Bürgern für ihr Verständnis. Für Fragen steht der Kunden-
dienst der SWE Netz GmbH unter 07243 101-8230 zur Verfügung.
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Tourismusregion Albtal mit 
neuem Gästerekord

Das Tourismusjahr 2018 im Albtal endete er-
neut mit einem Rekord. Im vergangenen Jahr 
sind deutlich mehr Gäste ins Tal gekommen 
als im gleichen Zeitraum des Vorjahres. Wie 
die Tourismusgemeinschaft Albtal Plus mit-
teilt, hat das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg in den Albtal Plus-Kommunen 
Ettlingen, Bad Herrenalb, Dobel, Marxzell, 
Waldbronn, Straubenhardt und Karlsbad 
von Januar bis Dezember 2018 insgesamt 
534.187 Übernachtungen in Betrieben mit 
mehr als 9 Betten gezählt – ein Plus von 3% 
im Vergleich zum Vorjahr (Beherbergungs-
betriebe mit weniger als 9 Betten finden in 
dieser Statistik keine Beachtung). Auch die 
Zahl der Gästeankünfte von 235.219 konnte 
um 2,9% gesteigert werden.

Gäste aus Deutschland überwiegen mit ei-
nem Anteil von ca. 80% (insgesamt 191.519 
Ankünfte mit 418.173 Übernachtungen). 
Den größten Anteil am Wachstum haben 
aber erneut Gäste aus dem Ausland, de-
ren Anteil an den Gesamtübernachtungen 
um fast 20% anstieg (insgesamt 43.700 
Ankünfte mit 116.014 Übernachtungen). 
Die Gästestruktur im Albtal ist vielfältig, 
insgesamt 60 Betriebe in der Statistik bo-
ten 4.198 Schlafgelegenheiten mit einer 
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer von 
2,3 Tagen. Die übernachtungsstärksten Mo-
nate waren Juli, August und September mit 
durchschnittlich 52.500 Übernachtungen 
pro Monat.

Aber auch die übrigen Monate weisen im 
Durchschnitt fast 42.000 Übernachtungen 
auf. Die positive Entwicklung zeigt die Be-
deutung des Wirtschaftsfaktors Tourismus 
in der Region. Die Kommunen im Albtal tra-
gen mit ihrem Angebot an Kultur, Kulinarik 
und Wellness erheblich dazu bei. Natur und 
Aktiv sein im Albtal - mit dem Rad oder zu 
Fuß - spielen eine große Rolle im Albtal-
Tourismus. Entscheidend vor Ort sind die 
Beherbergungs- und Gastronomiebetriebe, 
die Tourist- und Stadtinformationen und die 
touristischen Leistungsträger mit ihrem An-
gebot für den Gast – sie alle tragen zu einem 
positiven Erlebnis bei.
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    Vorverkauf 
 

    Buchhandlung Abraxas   
07243 – 31511 

    Stadtinformation   
07243 -101-380 

------------------------------------------------------------------------
Eigeninszenierung 

 

Willkommen in meinem Leben 
Schauspiel von Michael McKeever 

Regie: Daniel Frenz 
 

Sa 16.03. + So 17.03.  
Sa 23.03. + So 24.03.  
Sa 30.03. + So 31.03.  

samstags 20 Uhr, sonntags 19 Uhr 
 

www.kleinebuehneettlingen.de 
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen 

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen 

Trauercafé „Kornblume“
Hier können Trauernde ohne vorherige Anmel-
dung andere Menschen in ähnlichen Situatio-
nen treffen und Informationen und Hilfsange-
bote erhalten bei gastfreundlicher Bewirtung. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Das Trauercafé 
„Kornblume“, jeweils am 3. Mittwoch im Monat 
von 17 – 19 Uhr in der „Scheune“ des Diakoni-
schen Werkes, Pforzheimer Str. 31 (Innenhof), 
Ettlingen. Nächster Termin: 20. März. Infos: 
Hospizdienst, Pforzheimer Str. 33b, Tel. 07243/ 
9454-240 , info@hospizdienst-ettlingen.de.

Mittwoch, 27.  März 2019 
um 19.30 Uhr 
Ev. Johanneskirche · Ettlingen 

Eintritt frei - um Spenden  
für die Hospizarbeit in Ettlingen  
wird gebeten.   
Teilnahmebestätigung wird erstellt.

Hospizdienst Ettlingen
Hospiz- und Palliativzentrum Arista 

Pforzheimer  Straße 33 b · 76275 Ettlingen
Telefon: 07243 9454-240  
Mailadresse: info@hospizdienst-ettlingen.de

Wir leben und sterben als Fragmente. 
Nichts muss uns ganz gelingen, nicht 
einmal das Sterben. Das ist unsere 
Freiheit und erlöst uns von dem Zwang, 
vollkommene Wesen zu sein. Nicht 
leicht in einer Welt, die vor allem Erfolg 
und Perfektion schätzt.

Kann es eine Kultur des Abschieds und 
der Trauer geben? Welche Momente 
gehören dazu? 

Prof. 
Fulbert Steffensky 
Theologe und  
Erziehungswissenschaftler

Vortrag:

„Fassen, was nicht 
  zu fassen ist“

Frauenmärchen über couragierte Heldinnen von nah und 
fern

Märchenerzählerin Annette Volz erzählte am Welt-Frauentag von mutigen Heldinnen, selbstbe-
wussten Prinzessinnen und gewitzten Frauen.

Mit Begeisterung lauschten die überwie-
gend weiblichen Gäste beim Frauen-Mär-
chenabend vergangenen Freitag in der 
Stadtbibliothek Märchen aus dem fernen 
China, dem romantisch-verträumten Vene-
dig und dem mystischen Orient. Anlässlich 
des Welt-Frauentages hatten die Stadtbib-
liothek und das städtische Integrationsbüro 
zu dem interkulturellen Abend eingeladen.
Märchenerzählerin Annette Volz nahm die 
Gäste mit auf eine sinnenfreudige Reise, in 
der vor allem starke Frauen im Fokus stan-
den. 
Sie erzählte von selbstbewussten Prinzes-
sinnen, mutigen Heldinnen und gewitzten 
Frauen. Doch auch wahre geschichtliche 
Begebenheiten ließ die Märchenerzählerin 
nicht unerwähnt. „Wussten Sie, dass das 

Frauenwahlrecht in Deutschland vor 100 
Jahren eingeführt wurde und es damals bei 
der ersten Wahl eine Frauenbeteiligung von 
rund 90 Prozent gab?“, fragte sie ihre Zuhö-
rerinnen, die sich zum Teil überrascht an-
sahen. Sie erinnerte auch daran, dass Frau-
en bis zum Jahr 1961 nur mit Zustimmung 
ihres Ehemannes arbeiten gehen durften. 
Die Errungenschaften der Frauenbewegung 
seien daher für die Frauen von heute von 
unschätzbarem Wert.
Der musikalische Rahmen des Märchen-
abends wurde von Success Shupo, einer 
Sängerin aus Nigeria gestaltet, die seit drei 
Jahren in Ettlingen lebt. Der traditionel-
le türkische Tee des Frauen-Vorstands des 
Türkisch-Islamischen Kulturvereins rundete 
die interkulturelle Frauen-Märchenreise ab.

4. Kreisintegrationspreis 
Zum vierten Mal schreibt der Landkreis 
Karlsruhe den Kreisintegrationspreis aus. 
Prämiert werden Personen, die sich in be-
sonderer Weise für die gesellschaftliche 
Teilhabe von Geflüchteten und Menschen 
mit Migrationshintergrund, sowie ein offe-
nes und gleichberechtigtes Miteinander im 
Landkreis Karlsruhe einsetzen. Dieses bei-
spielhafte Engagement soll mit dem Kreis-
integrationspreis erneut gewürdigt werden. 
Der Preis ist für Einzelpersonen, Gruppen, 
Kindertagesstätten, Schulen, Verbände und 
Vereine mit 3.000 € dotiert. Ohne finanzi-
elle Begünstigung werden Betriebe, Unter-

nehmen und Kommunen mit guten integ-
rativen Angeboten und Gesamtkonzepten 
ausgezeichnet. Die Verleihung des Preises 
erfolgt im feierlichen Rahmen bei der Ver-
öffentlichung des landkreisweiten Integra-
tionskonzeptes. 

Die Bewerbungsfrist endet am 3. Juni.
Bewerbungsunterlagen sind unter 
www.landkreiskarlsruhe.de im Themenbe-
reich Bildung und Integration abrufbar. 
Darja Chevalier, Tel.: 0721 936 77570,  
E-Mail: darja.chevalier@landratsamt-karls-
ruhe.de steht für Rückfragen zur Verfügung.

Meditative Entspannung in Zeiten der Trauer
Sie haben einen geliebten Menschen verloren? Sie fühlen sich in Ihrer Trauer vielleicht 
erschöpft oder leer? In vertrauensvoller Atmosphäre haben Sie die Möglichkeit, mit 
gezielten Atemübungen und Tiefenentspannung neue Kraft zu tanken. Bequeme Klei-
dung, Strümpfe und eine Decke bitte mitbringen. Anmeldung unter 07243/ 94 54 240,  
info@hospizdienst-ettlingen.de. Nächster Termin: 23. März von 16 – 17.30 Uhr, im 
Seminarraum 3. OG, vom Hospiz-und Palliativzentrum, Pforzheimer Str. 33 c.
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Ehrung der Mütter
Die Stadt Ettlingen ehrt am Muttertag,12.5., 
wieder alle Mütter, die an diesem Tag das 
80. Lebensjahr vollendet haben oder älter 
sind. Mütter im Alter von 80 bis 84 Jahren 
erhalten ein Glückwunschschreiben. Älte-
re Mütter werden durch einen Besuch mit 
Übergabe eines Glückwunschschreibens und 
eines Blumenpräsents geehrt.
Ab sofort haben Angehörige die Möglich-
keit, Mütter, die in diese Altersgruppen 
fallen und bisher nicht geehrt wurden, aber 
eine Ehrung wünschen, dem Bürgerbüro 
oder den Ortsverwaltungen bis zum 28. 
März zu melden.
Mütter, die nicht geehrt werden möchten, 
werden gebeten, dies ebenfalls dem Bürger-
büro, Schillerstr. 7-9, Tel. 101-222, Fax 101-
528, E-Mail: ordnungsamt@ettlingen.de 
oder den Ortsverwaltungen schriftlich oder 
persönlich bis zum 28. März mitzuteilen.

Livingroom Night – 2000er 
Party
Die nächste Livingroom Night ist am 22. 
März ab 21 Uhr unter dem Motto „2000er 
Party“ im livingroom im täglich. Musika-
lisch wird 913 Studio-Haupt-DJ DJ Raba aus 
seinem 2000er Repertoire einen abwechs-
lungsreichen Mix der größten Hits auflegen.
Gut gefeiert wird in der Lounge-Atmosphäre 
bis 3 Uhr, Jugendliche ab 16 Jahren können 
bis Mitternacht bleiben. Der Eintritt ist frei. 
Durchgeführt wird das Event vom 913 Stu-
dio „Verein zur Förderung der Bildung, Kunst 
und Kultur e.V.“ und dem livingroom der 
Brasserie täglich. Gefördert wird die Veran-
staltung von der AppSphere AG Ettlingen 
und dem Kultur- und Sportamt.
Die nächsten Termine im Überblick:
Dienstag, 30. April
 Livingroom Night – Tanz aus dem April
Freitag, 10. Mai Wohnzimmerkonzert auf dem 
Neuen Markt/Spring Fever Night Shopping
Samstag, 1. Juni Aftershowparty Alb in 
Flammen in der Kulisse.

Nachtwächterführung 
„Hört ihr Leut und lasst 
Euch sagen....“
Dunkle Ecken, geheimnisvolle Winkel und 
unheimliche Schatten an Mauern und Wän-
den gilt es während eines Stadtrundgangs 
mit dem Nachtwächter in Ettlingen zu ent-
decken. Lauschen Sie unterwegs bei Later-
nenschein und einem kleinen Imbiss phan-
tastischen Geschichten. Uwe Reich führt 
als Nachtwächter durch die historische Alt-
stadt, die nächste Führung findet am Frei-
tag, 22. März, um 20 Uhr statt.
Treffpunkt: Am Narrenbrunnen vor dem 
Schloss (gegenüber Café Tiziano).
Preis:9,-€ p.P., Gruppenpreis 135,-€ 
(bis 15 Personen), jede weitere Person 9,-€,
Dauer: ca. 1,5 Std.
Anmeldung erforderlich unter: 0721/56 74 
49 oder info@kunstagentur-beletage.de.

Stadtwerke Ettlingen präsentieren:

„Die grüne Lüge“ von Werner Boote und Kathrin Hartmann

Montag, 18. März, 20 Uhr im Kino Kulisse/Eintritt frei

Regisseur Werner Boote geht der Frage auf 
den Grund, ob Bio-Produkte tatsächlich so 
nachhaltig und umweltschonend sind, wie 
die Verpackung dem Konsumenten weisma-
chen will.

Gemeinsam mit der Journalistin Kathrin 
Hartmann deckt Boote auf, wie Produkte 
aus Monokulturen und brandgerodeten Ur-
wäldern als nachhaltig vermarktet werden 
können. Er klärt auf, was hinter dem Begriff 
„Greenwashing“ steckt. Die grüne Lüge ist 
ein packender Dokumentarfilm, der in 94 
Minuten die Ökolügen der Konzerne entlarvt 
und aufzeigt, wie Verbraucher sich wehren 
können!

Es geht dabei um ein Thema, das alle angeht. 
Gezeigt wird der Film aus der Überzeugung 
heraus, dass mehr Mitstreiter für die Sache 
gebraucht werden. Die Stadtwerke laden alle 
Interessierten zu diesem Kinoabend ein und 
ergänzen den Film durch einen Infostand 
und eine Bücherverlosung zum Thema. Die 
Umwelt- und Energie-Agentur Kreis Karlsru-
he klärt ab 19 Uhr im Foyer des Kinos Kulisse 
über das „Label-Chaos“ auf.

Plätze reservieren kann man via Kino Kulis-
se, Tel.: 07243-330633, der Eintritt ist frei. 
Infos zur Veranstaltung bei den Stadtwer-
ken: Tel.: 07243-101625.
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Personalausweise und 
Reisepässe

Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Geburts- 
oder Heiratsurkunde je nach Familien-
stand im Original oder als Kopie vorgelegt 
werden. Bei ausländischen Urkunden 
sollten die Formerfordernisse vorab beim 
Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen 
erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 25. 
bis 28. Februar, können unter Vorlage 
des alten Dokuments persönlich abgeholt 
werden, sobald der PIN-Brief eingegan-
gen ist. Reisepässe, beantragt vom 13. 
bis 19. Februar, können unter Vorlage 
der alten Dokumente vom Antragsteller 
oder von einem Dritten mit Vollmacht im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Öffnungs-
zeiten montags, dienstags 8 bis 16 Uhr 
mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 
Uhr, freitags 8 - 12 Uhr, samstags 9,30 
bis 12.30 Uhr. Tel. 101-222. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, kann ein Termin 
unter www.ettlingen.de/otv vereinbart 
werden.

ettlingen@digital

Kennen Sie schon die  
Online Plattform  
www.ettlinger-platzhirsche.de?

Dahinter ‚verbergen‘ sich lokale Gewerbe-
treibende, Einzelhändler und Gastronomen, 
die sich der Herausforderung „Digitalisie-
rung“ stellen und die Vorteile einer gemein-
samen digitalen Plattform für sich nutzen. 
Der Strukturwandel hin zur Digitalisierung 
fordert alle Anbieter auf, ihr Leistungsan-
gebot zunehmend (auch) online abzubilden. 
Denn die Suche nach Restaurants erfolgt 
heute häufig ebenso online wie die Termin-
reservierung in der Autowerkstatt oder die 
Recherche nach bestimmten Produkten. Um 
diesem Nutzerverhalten nachzukommen und 
für interessierte Kunden im Netz präsent zu 
sein, müssen die entsprechenden Informa-
tionen online auffindbar sein. Hier setzt 
das Online Portal „Ettlinger Platzhirsche“ 
an und bietet ‚Kaufleuten‘ die Möglichkeit, 
sich mit einem einfachen Profil und der Ein-
bindung ihrer Dienstleistungen bis hin zum 
Verkauf von Produkten anzuschließen.

Readyyyyy tooooooo ruuuummmmmmble: Schein vs. Sein

Intendantin Solvejg Bauer inszeniert Tennessee William`s Endstation Sehnsucht

JETZT KARTEN FÜR 2019 SICHERN | TICKET HOTLINE 07243-101333
www.schlossfestspiele-ettlingen.de

ARENA SCHAUSPIEL

ENDSTATION
SEHNSUCHT

Tennessee Williams‘mit dem Pulitzer-Preis 
ausgezeichnetes Schauspiel „Endstation 
Sehnsucht“ feiert am 6. Juli 2019 seine Pre-
miere in der Regie von Intendantin Solvejg 
Bauer, um 19.30 Uhr in der Schlossgarten-
halle.

Das Stück zeigt die Geschichte von Blanche 
DuBois, Lehrerin und alternde Schönheit 
aus den US-amerikanischen Südstaaten. 
Blanches wohl behütetes Leben wird durch 
die Auflösung ihrer Familie erschüttert: 
Sie muss zusehen, wie der einstmals stol-
ze Familienbesitz Belle Rêve (fr. „Schöner 
Traum“) gnadenlos zwangsversteigert wird. 
Mit dem Verlust ihres Jobs verliert sie oben-
drein ihre finanzielle Sicherheit und Unab-
hängigkeit.

Als Zufluchtsort bleibt ihr nur New Orleans. 
Dort lebt ihre Schwester Stella mit ihrem 
Ehemann Stanley Kowalski. Blanche ist be-
müht, sich im neuen Heim einzuleben. Doch 
Stanley wird als Arbeiter und Sohn polni-
scher Einwanderer von Blanche unverhohlen 
verachtet. Ihr affektiertes Verhalten, spitze 
Bemerkungen und die permanente Überbe-
tonung ihrer vornehmen Herkunft wirken 
auf Stanley wie ein rotes Tuch. Das starke 
soziale Gefälle und Blanches Stolz führen 
in den beengten Wohnverhältnissen immer 
wieder zu Spannungen, Erniedrigungen und 
heftigen Streitereien.

Willkommen in der Arena des Lebens.
Regisseurin Solvejg Bauer lässt Tennessee 
Williams‘ Schauspiel in einer Arena statt-

finden, die Publikumsbestuh-
lung verteilt sich rund um die 
Bühne. Bühnenbildner Christian 
Held hat dafür einen Rohbau aus 
Holzlatten im Holzbungalow-Stil 
der Südstaaten konstruiert, eine 
Wohnung mit Küche, Bad, Wohn-, 
Schlafzimmer und Terrasse.
Durch unsichtbare Wände beob-
achten die Zuschauer den Fall der 
Blanche DuBois und bezeugen 
wie Blanches Leben zu einem 
Balanceakt auf hauchdünnem Eis 
aus Selbstbetrug und Lüge wird: 
Blanche bleibt nach dem radika-
len Verlust unfähig, die Verände-
rungen zu akzeptieren. Sie ver-
schließt die Augen, weicht immer 
wieder aus und findet keinen Um-
gang mit ihrer neuen Lebenssi-
tuation. Emotional ist ihr Kampf 
gegen das Altern und Misserfolg, 
angestrengt sind ihre Bemühun-
gen um Attraktivität und Begeh-
ren, leidenschaftlich ihr Kampf 
um geplatzte Träume, unerfüllte 
Wünsche und große Hoffnungen. 
Immer tiefer entrückt sie in eine 
Scheinwelt und aalt sich im ver-

meintlichen Glanz und Glamour.

Ausweglos scheitert ihr Versuch, dieses zer-
brechliche Lebenskonstrukt aufrechtzuer-
halten, tragisch wird ihr Stolz durch Stanley 
gebrochen. Das eklatante Missverhältnis 
zwischen Realität und Verblendung führt 
schließlich zur Katastrophe. 

Readyyyyy tooooooo ruuuummmmmmble?!

NEU: Nachgefragt
Das neue Format „Nachgefragt“ gibt den 
Zuschauern die einmalige Gelegenheit, 
hinter die Kulissen eines Theaterstücks zu 
schauen. Im Anschluss an die Vorstellung 
können die Zuschauer dem Regieteam um 
Solvejg Bauer und den Darstellern neugie-
rig alle Fragen zu Regie, Stückentwicklung, 
den Proben und den Stückinhalten stellen, 
um nach dem gemeinsamen Theaterbesuch 
in einen lebendigen Austausch zu kommen. 
In der Spielzeit 2019 findet das Publikums-
gespräch zu Tennessee Williams‘ Schauspiel 
„Endstation Sehnsucht“ am 21. Juli und  
3. August statt, Treffpunkt Foyer.

Premiere: Samstag, 6. Juli 2019, 19.30 Uhr, 
Schlossgartenhalle

Weitere Termine: 
12., 17., 21., 25., 31. Juli und 3. 
(+ Publikumsgespräch „Nachgefragt“),  
4. und 8. August

Vorverkauf: Ticket-Hotline 
07243 101 333 
online www.schlossfestspiele-ettlingen.de
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Interessierte Händler, Gewerbetreibende 
oder Gastronomen sind herzlich zum Info-
Abend der Ettlinger Platzhirsche eingela-
den, um zu erfahren, wie sie durch diese 
Plattform für ihre Kunden im Netz besser 
sichtbar werden.
Wann: Donnerstag, 21. März, 19 Uhr 
Wo: Bürgerkeller, Stadthalle Ettlingen, 
Friedrichstr. 14
Bitte melden Sie sich bis spätestens Diens-
tag, 19. März, per E-Mail an 
marketing@ettlingen.de an.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Wir singen wieder!
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369, 
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
email: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do 10-
12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine e-mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff Büro.

Cafe für Alleinerziehende am Sonntag
Unser regelmäßiges Cafe für Alleinerzie-
hende hat wieder am Sonntag, 17. März 
geöffnet. Zwischen 15 und 17 Uhr haben al-
leinerziehende Frauen und Männer die Gele-
genheit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men und praktische Tipps zu erhalten. Die 
Kinder können gerne mitgebracht werden.

Stillcafe am Freitag
Der nächste Termin für unser Stillcafe ist am 
Freitag, 15. März. In geschützem Raum kön-
nen Babys gestillt werden. Eine Stillberate-
rin ist vor Ort und berät zu allen Fragen rund 
ums Thema Ernährung von Babys. Der Treff 
beginnt um 10 Uhr im effeff.

Sing mit uns!
Wir treffen uns 1 x pro Monat im effeff und 
bringen unsere Stimmbänder in Schwin-
gung. Wir lieben Rock, Pop, Folk, Chansons 
u.v. mehr: z.B.: “Über den Wolken” , “Heute 
hier morgen dort”, “Mein Freund der Baum”, 
“Morning has broken” , “Country Roads” , 
“Hallelujah” oder auch “Die Gedanken sind 
frei”, “Kein schöner Land in dieser Zeit”, 
Anregungen werden gerne aufgegriffen.

Einzige Voraussetzung: 
Freude am gemeinsamen SINGEN. 
Bist du dabei? Dann komm einfach dazu.
Mittwoch, 27. März, 19 – ca. 20/30 Uhr
Kosten: 2,- Mitglieder/
4,- für Nichtmitglieder
Wo? im effeff, Middelkerkerstr. 2 

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Epernayer Straße 34; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de;
www.tev-ettlingen.de

Beratung bei allen Fragen zur Tagesbe-
treuung von Kindern
Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung 
bei der Kontaktaufnahme zwischen Eltern 
und Tageseltern
Qualifizierung und fachliche Begleitung von 
Tagesmüttern und –vätern.
Telefonisch sind wir für Sie erreichbar:  
Mo - Fr 9 - 12 Uhr und Mo, Di, Do 13 – 15 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie einen Termin. 
Wenn Sie uns telefonisch nicht erreichen, 
können Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie 
schreiben uns eine E-Mail.
Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für 
Berufstätige nach Vereinbarung an.

Bürgertreff im Fürstenberg

Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein ge-
nerationen- und kulturübergreifender Ort 
der Begegnung, Kommunikation und Ver-
netzung im Ahornweg 89 in Ettlingen- West.
28. März, 18.30 bis 21.30 Uhr, Prävention 
von sexualisierter Gewalt in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen. 
Inhalte: „Wissen und Sensibilisierung als 
erster Schritt zur Prävention“ 
„Opferschutz in der Praxis“
„Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sicher 
gestalten – geht das?“
Anmeldung erforderlich bis Montag, 25. März 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Seni-
oren, Christina Leicht Tel. 07243/ 101 509 
oder Mail: christina.leicht@ettlingen.de

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Termine
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, Ettlingen
01 76 - 38 39 39 64, info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.
Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal im 
Monat, mittwochs von 15 bis 16.30 Uhr im 
Stephanusstift am Stadtgarten, im Weißen 
Wohnzimmer, 1. OG. Neuer Termin: 3. April 
Stammcafé im Begegnungszentrum einmal 
im Monat dienstags ab 14.30 Uhr, 26. März 
Einsatz von DemenzhelferInnen 
bei Betroffenen
Leseecke in der Stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Bewegte Apotheke
Die Termine der „Bewegten Apotheke“ fin-
den Sie wochenweise in der Rubrik „Veran-
staltungen und Termine“.

Begegnungszentrum

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243 101524 (Rezeption), 
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, 

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Cafeteria
Die Cafeteria im Begegnungszentrum lädt 
täglich von Montag bis Freitag zwischen 14 
und 18 Uhr zum gemütlichen Zusammensein 
ein. Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen bieten Kaffee, Kuchen und Getränke an 
und freuen sich auf Ihren Besuch.

Über das Zentrum sind verschiedene 
Dienste zu erreichen: 

Taschengeldbörse – ein Projekt zur Förde-
rung des Generationen-Miteinander. Ettlin-
ger Jugendliche helfen für ein Taschengeld 
Senioren und Familien bei gelegentlichen 
Arbeiten im Haushalt, im Garten, am Com-
puter und ähnlichen Tätigkeiten, 
Tel. 07243 101524.

Telefonkette – Ein freundlicher Morgen-
gruß per Telefon, den man selbst weitergibt. 
Zeitpunkt, Gesprächsdauer sowie Auszeiten 
bestimmt jedes Mitglied selbst; gemeinsa-
me Treffen finden 2x jährlich statt. Kontakt 
über Tel. 101524 oder 101538.

Haustier-Notdienst – Anfragen oder Be-
ratung: montags 10 bis 12 Uhr bei Birgitte 
Sparkuhle, Telefon 07243 77903 (privat/
AB), oder deren Vertretung: Angela Fudickar, 
Telefon 07243 9469117 (privat/AB).

Großelternprojekt “Leih-Oma/Opa“ - Sie 
möchten als Seniorin/Senior fehlende Groß-
eltern ersetzen, in dem Sie einmal in der 
Woche Kindern Zeit schenken, vorlesen/
spielen. Wenn Sie Lust haben, Wunsch-Oma 
oder Wunsch-Opa zu werden, rufen Sie mich 
bitte an. Wenn Sie als junge Familie gerne 
eine(n) Oma/Opa auf Zeit hätten, freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme. Ansprech-
partnerin Yvonne Kettenbach, Tel. 07243 
15363.

Senioren helfen Senioren - Wer ehren-
amtliche Hilfe für kleinere Arbeiten (z.B. 
kleinere Schreibarbeiten, Ausfüllen von For-
mularen und Anträgen sowie kleinere Hand-
reichungen im Haushalt) braucht, kann sich 
persönlich oder telefonisch (07243 101524) 
an das Begegnungszentrum wenden.
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Dienstag, 19. März
9 Uhr Sturzprävention I
10:15 Uhr Sturzprävention II
16:00 Uhr 
Offenes Singen der Weststadtlerchen

Mittwoch, 20. März
14 Uhr Boule „Die Westler“ Entenseepark

Donnerstag, 21. März 
9 Uhr Sturzprävention III
10 Uhr Entensee-Radler, Treff: Fürstenberg
14 Uhr Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts an-
deres angegeben ist, im Bürgertreff im Fürs-
tenberg, statt. Beratung, Anmeldung und 
Information: Donnerstags von 10 bis 11 Uhr 
persönlich im seniorTreff Ettlingen-West, im 
Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Capoeira-Workshop  
„sich gleich-bewegen“
Bist du zwischen 14 und 18 Jahre alt? Hast 
du Lust, Capoeira auszuprobieren? Es ist 
egal, ob du beweglich bist oder nicht, ein 
Handicap hast oder nicht. Wichtig ist, dass 
du Lust drauf hast, etwas Neues auszupro-
bieren und andere Menschen kennenzuler-
nen!

In dem Workshop hast du die Möglichkeit, 
Capoeira in all seinen Facetten kennenzu-
lernen und zu erleben. Zugleich bietet dir 
der Workshop auch die Möglichkeit, über 
Capoeira sowohl für dich persönlich Ziele zu 
erarbeiten als auch in guter Atmosphäre Teil 
einer Gruppe zu werden.

Die Veranstaltung wird von der Caritas Ett-
lingen in Kooperation mit der Stadt Ettlin-
gen durchgeführt.

Der Workshop findet an folgenden Tagen 
statt:
1. Termin ist der 16.03. im Bürgertreff Ett-
lingen West, Ahornweg 89 von 10 – 11:30 
Uhr. Dies ist ein Schnupperkurs, bei dem du 
einfach mal reingucken kannst. Wenn es dir 
gefallen hat, kannst du dich verbindlich an-
melden.
Dann geht es am 06.04. und 13.04. bei der 
Caritas in Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Str. 2 jeweils 
um 10 – 13 Uhr weiter.
Am 04.05. ist der Abschluss. Es geht von 
10 – 11:30 Uhr und findet wieder bei der 
Caritas Ettlingen statt.
Die Anmeldegebühr für den Workshop be-
trägt 5,- €
Für den Workshop brauchst du nur bequeme 
Kleidung, Hallenschuhe und etwas zu trin-
ken. Wir würden uns freuen, wenn wir dich 
begrüßen können!

Veranstaltungstermine
Freitag, 15. März
9:30 Uhr Sturzprävention
10:33 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“ – 
Treff: Bahnhof Ettlingen Stadt
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14:30 Uhr Vortrag Volksbank: Erben und Ver-
erben
15 Uhr – Stammtisch der Seniorenbeiräte
Sonntag, 17. März
15 Uhr Sonntagscafé: Klavierkonzert 
„Die zauberhafte Operetten-Welt“
Montag, 18. März
10 Uhr Progressive Muskelentspannung 1
11 Uhr Progressive Muskelentspannung 2
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14 Uhr Mundorgelspieler
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14:30 Uhr Bridge
17 Uhr Line-Dance-Gruppe 
„Old Folks“ - Übungsabend
Dienstag, 19. März
9:30 Uhr Gedächtnistraining 1
10 Uhr Hobby-Radler „Rennrad“ – 
Treff: Haltestelle Horbachpark
10 Uhr Schach „Die Denker“
10:38 Uhr „Karte-ab-65“ nach Bruchsal – 
Abfahrt: Bahnhof Ettlingen Stadt
11 Uhr Literaturkreis
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
15:45 Uhr Französisch 50plus
17 Uhr „Intermezzo“ – Orchesterproben
Mittwoch, 20. März
9:30 Uhr Gymnastik 1 - DRK
10 Uhr Englisch „Anyway“
10 Uhr Englisch „Refresher“
10:45 Uhr Gymnastik 2 - DRK
14 Uhr Acrylmalen
14:30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Flöten-Ensemble
15 Uhr Spitzner Seniorentreff
18 Uhr „Graue Zellen“ Theaterproben
Donnerstag, 21. März
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14 Uhr Gospelsinggruppe
14 Uhr „Rommee Joker“
14 Uhr Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr Bridge mit Erläuterungen
Computer-Workshops
Freitag, 15. März - Grundwissen Unter-
schied zwischen Windows 7 und 10
Montag, 18. März - Sicherheit für Windows 
7, 8, 8.1, 10 und Datensicherung
Dienstag, 19. März - Internet und E-Mail
Mittwoch, 20. März - 
PC-Workshopleiter-Treffen
Donnerstag, 21. März - Homebanking
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforderlich. 
Weitere Infos auch unter www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Hobby-Radler „Große Tour“ wandern
Die nächste Wanderung findet am Freitag, 
15. März mit der S1/S11 zur Kullenmühle 
statt. Weiter fahren wir mit dem Bus 113 
nach Bernbach. Von dort geht es nach Mi-
chelbach ins Naturfreundehaus zum Mit-

tagessen, danach nach Gernsbach bzw. 
nach Gaggenau. Gehzeit ca. 3 Stunden. 
Tourenführung: Ursula Dahlinger, Tel.-Nr. 
4181. Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 
10:33 Uhr, Bus in Kullenmühle: 11:01 Uhr. 
Die nächste Wanderung findet am Freitag,  
29. März statt.

Erben und Vererben
Der Generationsberater der Volksbank Ettlin-
gen, Bernfried Schneider, wird am Freitag, 
15. März um 14:30 Uhr im Begegnungszen-
trum über Konzepte der Vermögensübergabe 
und unterschiedliche Vollmachtsregelungen 
informieren. Die Teilnehmer erhalten aus-
führliche Unterlagen. Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich, persönlich oder unter 
07243 101 -524.

“Die zauberhafte Operetten-Welt“
In unserem nächsten Sonntagscafé im Be-
gegnungszentrum am 17. März um 15 Uhr 
führt Eugenia Eichhorn am Klavier mit Pot-
pourris durch die stimmungsvolle Operet-
tenwelt.

„Karte – ab 65“
Die nächste Fahrt am 19. März  führt nach 
Bruchsal. Nach dem Mittagessen Schloss-
besichtigung. Den Eintrittspreis von 7,50 
Euro bitte bei Anmeldung bezahlen. Abfahrt 
ab Ettlingen Stadtbahnhof um 10:38 Uhr 
zum Hauptbahnhof Karlsruhe. Weiterfahrt 
nach Bruchsal mit dem Zug um 11:10 Uhr. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen be-
grenzt. Anmeldung im Begegnungszentrum 
noch bis 14. März.

Leicht und beschwingt ins Frühjahr mit 
Progressive Muskelentspannung nach  
Jacobson 
Beginn der Kurse Progressive Muskelent-
spannung: Kurs 1: von 10 – 11 Uhr, Kurs 
2: von 11 - 12 Uhr, ab Montag, 18. März 
(10x60 Minuten).
Tel. Anmeldung im Begegnungszentrum an 
der Rezeption, Tel. 101-524

„Faszien“ – Training auf dem Stuhl – sich 
in der eigenen Haut wohlfühlen
Kursbeginn: Donnerstag, 21. März, 
9:30 bis 10:30 Uhr; Kursdauer: 10 Termine

“Ein Muttermord in Baden-Baden?“
Diesem mysteriösen Kriminalfall aus dem 
Jahre 1906 geht Uwe Girndt in seinem Licht-
bildervortrag akribisch nach. Kommen Sie 
am Sonntag, 7. April, um 15 Uhr zu uns ins 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, und 
versuchen Sie den Tathergang des Mordes 
zu rekonstruieren. Dieser Nachmittag ver-
spricht spannend zu werden.

seniorTreff Ettlingen-West
Veranstaltungstermine

Montag, 18. März
9 Uhr Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr Yoga auf dem Stuhl II
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Für weitere Informationen:
Maria Jaqueline Dias dos Santos
E-Mail: Jaqueline.DiasdosSantos@caritas-
ettlingen.de
Tel.: 07243 – 515144
Alexander Hauber
E-Mail: alexander.hauber@ettlingen.de
Tel.: 07243 - 101452

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Specials
Osterferien & Pfingstferien*
Die Ferienprogramme für Ostern und Pfings-
ten stehen nun fest. Schaut doch mal auf 
die ausliegenden Flyer oder geht auf unsere 
Homepage (www.kjz-specht.de), vielleicht 
findet ihr etwas Passendes für euch!

Betreuer*innen für Kinderstadt während 
der Sommerferien gesucht
Für unser Sommerferienprogramm suchen 
wir wieder Betreuer*innen, die uns tat-
kräftig unterstützen. Das Besondere dieses 
Jahr: es wird eine KINDERSTADT geben!
Bei Interesse und für weitere Infos einfach 
anrufen (07243 4704) oder siehe 
www.kjz-specht.de.
OJW vorübergehend geschlossen
Die offene Jugendwerkstatt hat vorüberge-
hend geschlossen. Wir informieren euch, 
sobald sie wieder geöffnet ist.

Workshops
Ballschule*
DO 2x ab 14.03., 16-17 Uhr, 6-10 J., 
kostenlos

Wir bauen ein Didgeridoo*
FR 2x ab 15.03., 16-17.45 Uhr, 9-27 J., 10 €
Eltern + Kind: Freies Töpfern*
SA 23.03. & 06.04., 14-16 Uhr, 1x töpfern, 
1x glasieren, 1 Erwachsener & 1 Kind 20 €, 
jede weitere Person 10€
Perlenworkshop*
MO 25.03., 15.30-17 Uhr, ab 7 J., 3€
Setzkasten selber bauen*
DI 2x ab 02.04., 15.30-17.30 Uhr, ab 8 J., 
8 €
Töpfern für Ostern*
MI 2x ab 03.04., 15.30-17.30 Uhr, ab 6 J., 
10€
Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
MO-FR 12-14 Uhr, 3,50€ (Bei Kauf einer 10er 
Karte für 35€ ist das 11. Essen gratis). Den 
aktuellen Speiseplan findet ihr unter: 
www.kjz-specht.de.
Mittagstreff
MO-FR 14-15.30 Uhr: 
Billard, Kicker und Brettspiele
Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
MO-DO 14-16 Uhr, 3€ pro Termin
Montags- & Dienstagstreff
MO & DI 15.30-18 Uhr: 
Spielen, Chillen, Billard

Jungstreff
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.

Kidstreff
DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.

Longboardwerkstatt*
Jeden DO (November bis März), 16-18 Uhr, 
ab 10 Jahren, Kosten je nach Materialaus-
wahl ca. 80-120€

Offenes Töpfern für jedermann
DO 19-22 Uhr, einfach vorbeischauen! 8 € 
pro Abend + Material nach Verbrauch

Mädchentreff
FR 15.30-17.30 Uhr, ab 11 J.
Tonstudio*
siehe www.kjz-specht.de
Offener Treff
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2. und 
4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard, Kicker, 
Chillen, PS4
Offener Treff für Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung
jeden 1. SA im Monat, 19-22 Uhr
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704

ءاقللإ هيناكما هيدل نمو مهتفاقثو مهدلب مع انل وكحيل تايسنج ةدع نم صاخشا نع ثحبن نحن

اقبسم هسفن لجسي نا عيطتسي بغري نم ربمتبيس يف رعشلا

Multikulturelles Leben
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Die Tücher sind einfach für fast alles zu 
gebrauchen, sei es als Saunatuch, Strand-
laken, Sonnensegel, Handtuch, Babytra-
getuch oder Wickelkleid, auf der Reise als 
leichte Decke oder zu Hause als Tischdecke, 
Vorhang oder Bettüberwurf.
Die Kollektion der Fouta-Badetücher wird 
von einem tunesischen Familienbetrieb im 
südindischen Tamil Nadu produziert. So ist 
beinahe jedes Tuch ein Einzelstück. Das lie-
bevoll gearbeitete Tuch aus Bio-Baumwolle 
ist GOTS-zertifiziert. (Globale Organic Tex-
tile Standard) und steht somit für Bio Quali-
tät. Das Gütesiegel GOTS basiert auf ökolo-
gischen und sozialen Aspekten.
Kommen Sie doch einfach bei uns im Welt-
laden vorbei und kaufen Sie eines dieser 
schönen Badetücher, um so für den geplan-
ten Saunabesuch oder den Wellnesstag im 
eigenen Heim bestens vorbereitet zu sein.
Weltladen Ettlingen, das Fachgeschäft Fai-
rer Handel, Leopoldstr. 20, geöffnet Montag 
bis Freitag 9.30 bis 18.30, Samstag 9.30 bis 
13.00 Uhr, Tel. 94 55 94. 
www.weltladen-ettlingen.de

Musikschule Ettlingen

Violine und Klavier
Leider muss das Konzert Violine und Klavier 
am kommenden Sonntag, 17.3. verschoben 
werden. Ein neuer Termin wird rechtzeitig be-
kanntgegeben. Bereits erworbene Eintritts-
karten können in der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) zurückgegeben werden.
Das Konzert zum internationalen Frau-
entag widmet sich der Komponis-
tin Clara Schumann. Es spielen Leh-
rerinnen der Musikschule Ettlingen. 
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie 
bei Stadtinformation (Schlossplatz 3), der 
Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und an 
der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Ver-
waltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per Mail (musikschu-
le@ettlingen.de) zur Verfügung.

Ausflug in die heimische 
Tier- und Pflanzenkunde
Viele spannende Tiere und deren Lebensräu-
me konnten am Donnerstag in den Faschings-
ferien Kinder aus den Ettlinger Anschlussun-
terbringungen kennenlernen. Gemeinsam 
mit der Bundesfreiwilligen des Integrations-
büros, Fiona Lange, besuchten sie das Natur-
kundemuseum in Karlsruhe. Dort hatten sie 
die Möglichkeit die zahlreichen Ausstellun-
gen anzuschauen und konnten so einen inte-
ressanten Nachmittag verbringen. Die Kinder 
lernten verschiedene Insekten und Tiere aus 
unseren heimischen Wäldern kennen. So ver-
ging die Zeit wie im Flug.

Ausstellung „Vielfalt mit 
Kindern erleben“

Vom 11. bis zum 22. März 
(täglich um 10.30 Uhr und 14.00 Uhr)
Im Rahmen der „Wochen gegen Rassismus“ 
veranstaltet der Caritasverband Ettlingen 
e.V. eine Ausstellung für Kindertagesein-
richtungen und Schulen zum Thema „Viel-
falt mit Kindern erleben“. Diskriminierung 
kann überall stattfinden und auch Klein-
kinder können bereits im Kindergarten oder 
der Grundschule Diskriminierung erfahren. 
Eine vorurteilsbewusste Pädagogik und eine 
frühzeitige Auseinandersetzung mit Diversi-
tät und Rassismus stärken Kinder und bieten 
Fachkräften Handlungsmöglichkeiten. In der 
Ausstellung werden die Kinder spielerisch an 
das Thema Vielfalt und Diskriminierung he-
rangeführt. Mit welcher Hautfarbe male ich 
Menschen? Wie vielfältig sind Vorbilder und 
können sich alle Kinder in einem weißen 
männlichen Polizisten wiederfinden? An 
verschiedenen Stationen beschäftigen sich 
die Kinder praktisch mit ihren Erfahrungen 
von Vielfalt und Diskriminierung und wer-
den hierbei von einer Fachkraft begleitet. 
Möchten Sie mit Ihrer Gruppe die Ausstellung 
besuchen, dann kontaktieren Sie uns einfach 
unter 07243/ 515-0 oder schreiben eine Mail 
an natalie.steiner@caritas-ettlingen.de. 
Konzeption: Katarina Behret, Zielgruppe: 
pädagogische Fachkräfte aus Kinderta-
geseinrichtungen, Kindergartengruppen, 
Schulklassen, Ehrenamtliche, Veranstal-
tungsort: Caritasverband Ettlingen e.V. 
(Middelkerkerstraße 4), Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de 
Die Ausstellung wird gefördert durch Mittel 
des Landratsamtes Karlsruhe und des Bun-
desministeriums für Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend.

Ansprechpartner: 
Integrationsbeauftragte der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zugewan-
derte EU-Bürger und Ausländer mit einem 
auf Dauer angelegten Aufenthaltsstatus 
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

Aktuelles
Angebote im Begegnungsladen
Beratung für Asylsuchende durch den Ver-
ein „Freunde für Fremde e.V.“ jeden Montag-
nachmittag und jeden Mittwochnachmittag 
von 14:30 bis 17:30 Uhr, Ansprechpartner: 
vor Ort, Kontakt: 07243/12136

Bewerbungscoaches helfen beim Erstellen 
von Bewerbungsunterlagen montags von 15 
– 17 Uhr. Nur mit Termin. Ansprechpartne-
rin: Fiona Lange, Kontakt: 07243 101 8259
Deutschunterricht für Anfänger durch den 
Arbeitskreis Asyl Ettlingen montags von 16 
– 18 Uhr, Ansprechpartnerin: Erika Schnei-
der, Kontakt: 07243 90347.

Sprechstunde der Projektmitarbeiterin 
Frau Garcia: montags von 9:30 – 11:30 Uhr 
ist die Projektmitarbeiterin Frau Garcia als 
Ansprechpartnerin für das Gesamtprojekt 
vor Ort, Kontakt: 07243 938 1690 oder per  
E-Mail an k26@ettlingen.de

Generationenprojekt des eff eff e.V. und 
des Begegnungszentrums Ettlingen e.V. 
„miteinander füreinander – Generatio-
nen begegnen sich“ – offener Treff im K26 
Jeden Mittwoch (nicht in den Schulferien) 
engagieren sich zwischen 15 – 17 Uhr ei-
nige Senioren als „Freizeitgroßeltern“ und 
gestalten zwei gemütliche Spielstunden für 
kleine „Freizeitenkel“ im K26. Ansprech-
partnerin: Frau Cornelssen, Kontakt: Tel. 
07243 373830 oder bcornelssen@gmx.de

Begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl 
donnerstags von 16-19 Uhr, 
Ansprechpartner: Harald Gilcher, 
Kontakt: hgilcher21@gmail.com

Lokale Agenda

Weltladen Ettlingen
FOUTA – Badetuch, auch im Winter
Fouta ist der tunesische Name für das Ba-
detuch, das in der traditionellen Hammam-
Badekultur (der Hammam = das orientali-
sche Badehaus) verwendet wird und eine 
Jahrhunderte überdauernde Tradition ver-
körpert. 
Die fein gewebten Baumwolltücher sau-
gen Wasser extrem gut auf und trocknen 
viel schneller als herkömmliche Handtü-
cher aus Frottee. Außerdem sind sie platz-
sparend, so dass man statt einer Decke oder 
eines großen Frottee-Tuchs ohne Probleme 
mehrere Foutas in den Koffer packen kann. 
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Go Guitars Go 7
Am Samstag, 23. März, 18 Uhr, heißt es 
wieder „Go Guitars Go“ im großen Saal 
der Musikschule. Gezeigt wird ein breites 
Spektrum rund um die Zupfinstrumente: 
Gitarre: klassisch, akustisch, E- Gitarre und 
E- Bass, außerdem: Mandoline Es spielen So-
listen, Ensembles, Combos, Bands u n d 
das Gitarrenensemble geleitet von Marcel 
Ziegler. Musikalische Akzente für die klas-
sischen Instrumente liegen auf Werken 
aus Italien, Spanien und Südamerika. Die 
E-Gitarristen und E- Bassisten spannen den 
Bogen wieder von Pop bis Jazz. Alle Inter-
preten sind Schüler der Musikschule im 
Alter von etwa 10 - bis 21 Jahren, viele 
davon sind mehrfache Preisträger von Ju-
gend Musiziert. Kammermusik ist wie im-
mer groß geschrieben. In den Bands dabei 
Schlagzeug, Keyboard und Gesang. Es wird 
bunt, romantisch, virtuos und groovend… 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

Stadtwerke  
Ettlingen GmbH

Gebäudeenergieberatung 
am 2. April

Heizungsmodernisierung richtig planen
Dass sich die Investition in eine neue Hei-
zung lohnt, steht außer Frage. Wer seine 
Investitionskosten durch staatliche Förder-
programme reduzieren will, muss sich bei 
der Planung auch an gesetzliche Vorgaben 
wie die Energieeinsparverordnung (EnEV) 
halten. In Baden-Württemberg gilt darüber 
hinaus eine besondere Regelung. Wer seine 
alte Heizung durch neue Heizungstechnik 
ersetzt, muss regenerative Energien nutzen. 
Mittlerweile liegt der geforderte regernative 
Anteil an der Wärmeer-zeugung nach dem 
Erneuerbare-Wärme-Gesetz (EWärmeG) bei 
15 Prozent.

Lassen Sie sich beraten
Ein Fachberater der unabhängigen Umwelt- 
und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe klärt bei 
einer kostenlosen Erstberatung darüber auf, 
was der Hauseigentümer bei einer Heizungs-
modernisierung berücksichtigen sollte. Am 
Dienstag, 2. April, findet der nächste Be-
ratungsnachmittag bei den Stadtwerken 
Ettlingen, Hertzstraße 33, statt. Die Stadt-
werke bitten um Reservierung eines Einzel-
beratungstermins unter 07243 101-646.

Stadtbibliothek

Veranstaltungen für  
Erwachsene im März
Freitag, 29. März, 20 Uhr
Krimifrühling
„Gleissender Tod“ – 
Wolfgang Burger und Hilde Artmeier

T H R I L L E R

 
Der erste gemeinsame Thriller von Wolfgang 
Burger, bekannt durch seine Alexander-Ger-
lach-Krimireihe mit seiner Frau Hilde Art-
meier, ebenfalls Krimiautorin.
Eine atemlose Jagd durch Europa um viel 
Geld und das vermeintliche Glück mit über-
raschenden Wendungen.
Karten: 10 Euro - Tel. 07243/ 31511 oder 
101-207 oder stadtbibliothek@ettlingen.de
Gemeinsame Veranstaltung der Buchhand-
lung Abraxas und der Stadtbibliothek

Neuer Termin für ausgefallene Lesung
Freitag, 26. April, 20 Uhr
„Wildblütenzeit“ - 
Die große Schwarzwaldsaga 
Lesung mit Inge Barth-Grözinger 
Ein opulentes Familienepos vor dem Hin-
tergrund deutscher Geschichte, das ein be-
kanntes Ettlinger Hotel zum Schauplatz hat.

Karten: 10 Euro - Tel. 07243/ 31511 oder 
101-207 oder stadtbibliothek@ettlingen.de

Gemeinsame Veranstaltung der Buchhand-
lung Abraxas und der Stadtbibliothek
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Bewegung oder Übergewicht können zu sol-
chen Schmerzen führen. So vielfältig die Ur-
sachen von Rückenschmerzen sein können, 
so vielfältig sind die modernen Behand-
lungsmethoden.

Kultur
K1029 Schnupper-Goldschmiedekurs - 
für Anfänger - 
Dienstag, 19. März, 17.30 – 22 Uhr
In diesem Kurs werden den Teilnehmern 
die Grundkenntnisse des Goldschmiedens 
beigebracht. Sie lernen u. a. Sägen, Fei-
len, Schmieden, Löten und Polieren. Jeder 
Kursteilnehmer wird individuell betreut 
und kann somit sein eigenes Schmuckstück 
anfertigen. Im Kursentgelt enthalten ist 
eine Leihgebühr für sämtliche Werkzeuge 
und Maschinen. Das Material wird im Kurs 
gestellt und mit dem Dozenten direkt ab-
gerechnet. Der Preis errechnet sich nach 
Größe/Gewicht. Ein einfaches Werkstück  
(z.B. Ring) kostet ca. 40 - 90 €.

Anmeldung, Preise und Informationen: 
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 
14a, Tel.: 07243/101-484, -483, 
Fax: 07243/101-556, E-Mail:
www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: Mo und Di 8.30 - 12 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr, Mi geschlossen, Do 8.30 
- 12 Uhr und 14 - 18 Uhr, Fr 8.30 - 12 Uhr

 

 

Volkshochschule

Gesundheit
G1360 Feldenkrais® - 
Bewusstheit durch Bewegung
10 Abende, 14. März - 6. Juni, 
donnerstags, 19 – 20.30 Uhr
Möchten Sie leichter aufstehen, beschwing-
ter gehen, weiter greifen und sich mühelo-
ser bücken können? Würden Sie gerne Ihre 
Koordination oder Ihre Haltung verbessern? 
Feldenkrais® ist eine angenehme Lernme-
thode, die anregt, eigene Bewegungsmus-
ter wahrzunehmen, Grenzen zu umspielen 
und Bewegungsmöglichkeiten zu erweitern. 
Jede Lektion stellt eine Bewegungsidee in 
den Mittelpunkt und bietet diese in vielen 
Variationen an. Kleine einfache Bewegungen 
bauen aufeinander auf. Die Feldenkrais® - 
Methode ist geeignet für alle Menschen, un-
abhängig von Alter und Vorerfahrung. Bitte 
mitbringen: Warme Bewegungskleidung, 
Socken, Decke, Yogamatte und ein Handtuch

G1356 Nahrung als Medizin?
2 Abende, 3. + 10. April, 
mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
Wahl und Wirkung von Nahrungsmitteln bei 
Allergien, Arthrose, Arteriosklerose, Blut-
hochdruck, Gicht, Hauterkrankungen, Rheu-
ma, Durchblutungsstörungen, Osteoporose, 
Magen- und Darmerkrankungen. Anhand von 
Beispielen aus der Praxis wird aufgezeigt, 
welche positiven Auswirkungen die Wahl 
„guter“ Nahrungsmittel auf verschiedene 
Krankheitsbilder haben kann. Es wird auch 
auf den Säure-Basenhaushalt des Körpers 
eingegangen und wichtige Untersuchungs-
parameter erläutert, die für weiterführende 
Maßnahmen von Bedeutung sind. Abgerun-
det wird der Vortrag mit Rezepten für die Zu-
bereitung eines gesunden Frühstücks sowie 
einer Mittags- und Abendmahlzeit.
Die Kosten für ein Skript in Höhe von 3 € 
werden im Kurs erhoben.

G1355 Rückenschmerzen – Ursachen, 
Symptome und Therapie
Mittwoch, 10. April, 19 – 20.30 Uhr
Scheune (Diakonie Ettlingen), Pforzheimer 
Straße 31
Vortragsveranstaltung mit Dr. med. Robert 
Melcher, Facharzt für Orthopädie und Unfall-
chirurgie, Ettlingen.
Rückenschmerzen gehören zu den häufigs-
ten Schmerzen überhaupt. Andauernde Be-
lastungen oder Fehlhaltungen, mangelnde 

Bäder

Freie Kursplätze im Albgaubad
Babyschwimmen ab 3 bis 20 Monate
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
19C-19 Mi 08.05.19 - 24.07.19 08:45 10 x 30 Min. 60,00 €
20C-19 Do 02.05.19 - 25.07.19 08:45 10 x 30 Min. 60,00 €
Kinderschwimmkurs für Anfänger ab 5 Jahre
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
10C-19 Mo 29.04.19 - 22.07.19 13:15 10 x 60 Min. 80,00 €
Erwachsenen-Schwimmkurs-für Anfänger
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
18C-19 Mi 08.05.19 - 24.07.19 10:30 10 x 60 Min. 80,00 €
Aqua-Fitness und -Power
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
6C1-19 Mi 08.05.19 - 05.06.19 09:30 5 x 45 Min. 45,00 €
6C2-19 Mi 26.06.19 - 24.07.19 09:30 5 x 45 Min. 45,00 €
7C1-19 Do 02.05.19 - 06.06.19 16:30 5 x 45 Min. 45,00 €
7C2-19 Do 27.06.19 -  25.07.19 16:30 5 x 45 Min. 45,00 €
9C1-19 Fr 03.05.19 - 07.06.19 14:00 5 x 45 Min. 45,00 €
9C2-19 Fr 28.06.19 - 26.07.19 14:00 5 x 45 Min. 45,00 €

Ausführliche Informationen zu unseren Kursen finden Sie unter: www.albgaubad.de/kurse
Anmelden können Sie sich unter der Email Adresse: schwimmkurse@sw-ettlingen.de
Die Belegung der Kurse erfolgt nach Eingang der Emails.

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung folgende Daten an:
-  Kursnummer und Kursbezeichnung
-  Name, Vorname, Adresse und Telefonnummer
-   bei Baby- und Kinderschwimmkursen der Name und Vorname des Kindes sowie das Ge-

burtsdatum des Kindes.
Infos: Telefon: 07243 101-811
Email: baederverwaltung@sw-ettlingen.de, 
Internet: www.albgaubad.de
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Schulen /  
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Projekt „Mein Freund der Baum“
Mit Eifer und Interesse sind die Kinder der 
Schillerschule dabei. Sie haben „Paten-
schaften“ für Bäume des Horbachparks 
übernommen und werden dabei von Schü-
lerinnen und Schülern des AMG angeleitet. 
Kinder lernen hier von Jugendlichen: Bäume 
zu erhalten und zu schützen ist von Bedeu-
tung für Gesundheit, Ernährung, Umwelt 
und Klima.

Das Bildungsangebot “Mein Freund der 
Baum” ist ein Projekt im Rahmen des Pro-
gramms “Nachhaltigkeit lernen – Kinder ge-
stalten Zukunft”, das von der Baden-Würt-
temberg Stiftung und der Heidehof Stiftung 
gefördert wird. Unterstützt wird die Aktion 
von der Klimastiftung für Bürger, die hierfür 
fortlaufend die Mentorinnen und Mentoren 
des AMG ausbildet und auch bei den gemein-
samen Aktionen mit den Grundschülern mit 
eigenen Waldpädagogen vor Ort ist. Über die 
Neugier und dem Kennenlernen zur Untersu-
chung und zum Erkennen der Zusammenhän-
ge, so lautet das Konzept der Aktion.

Die Grundschüler der Schillerschule stau-
nen: Das Alter eines Baums kann ermittelt 
werden, indem der Umfang gemessen und 
das Ergebnis mit einem bestimmten Wert 
multipliziert wird. Danach folgt ein kleines 
Spiel, um das Interesse der Kinder wach-
zuhalten. Die Acht- und Neuntklässler des 
AMG haben hier verschiedene Aktivitäten 
und Bewegungsspiele im Programm. Nach 
der Auflockerung geht es weiter: Worauf 
steht mein Baum? Eine Fingerprobe gibt 
Aufschluss über die Bodenverhältnisse. 
Und wer lebt eigentlich an meinem Baum? 
Schnell werden an Rinde und Ästen Insekten 
gesammelt, trotz der kühlen Temperaturen 
kommen allerlei Sechsbeiner zusammen. 
Nach einem spannenden Vormittag verab-
schieden sich Grundschüler und Mentoren, 
weitere Aktivitäten werden im Frühjahr fol-
gen.

 
 Foto: AMG

Unterstufenfasching
Die Vielfalt der Verkleidungen war beein-
druckend. Neben einigen Indianern und 
Cowboys mischte sich auch ein Wikinger. 
Berufe wie Chearleader, Gangster, Lehrer 
und ein Millionär waren vertreten, eben-
so niedliche und furchterregende Tiere 
und schicke Ladys. Auch Besucher wie ein 
Einhorn, eine Elfin und eine Zauberin aus 
dem Fantasybereich erschienen mit guter 
Laune. Die Verbindungslehrer überzeug-
ten als Indianerin und Superman. Das 
beste männliche Kostüm gewann ein Mas-
kenman, der mit seinem „Moonwalk“ über 
den Laufsteg überzeugen konnte. Das bes-
te weibliche Kostüm gewann ein Kaktus. 
Die Schülersprecherin Marieke mit ihrem 
Team führte charmant und mit guter Stim-
mung durch das Programm - Polonaise, eine 
Reise nach Jerusalem und ein Limbo-Tanz 
bereicherten den Nachmittag ebenso wie die 
Wahl zum besten Kostüm. Die Technik-AG 
sorgte routiniert für die passende Stimmung 
mit Light und Musik, während sich die SMV 
erfolgreich um die Verpflegung gekümmert 
hat.

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Skisportkurs im Pitztal
In der 10. Klasse hat man die Wahl zwischen 
verschiedenen Sportkursen. Wir (17 Schü-
ler) waren daher schon voller Vorfreude auf 
den bevorstehenden Skikurs, den wir ge-
wählt hatten. Da man schon während der 
Fahrt das Panorama der schneebedeckten 
Berge genießen konnten, hatten alle das 
Verlangen, endlich auf der Piste zu stehen. 
Mit unserem Reisebus ging es zur Talstation 
des Hochzeigers. Nachdem jeder sein Skima-
terial ausgeliehen hatte und jeder mit sei-
nem Skipass ausgerüstet war, ging es auch 
schon mit der Gondel nach oben.
Jeder Schüler musste für diese drei Tage 
entweder ein Aufwärmtraining oder einen 
kleinen Vortrag in Kleingruppen zum The-
menbereich Ski fahren vorbereiten.
Wir hörten den ersten Vortrag zu „Sicherheit 
beim Ski fahren“ und durchliefen das erste 
Aufwärmtraining. Danach wurden wir nach 
unserem Fahrkönnen in zwei Gruppen auf-
geteilt. So konnte jeder in seiner Geschwin-
digkeit fahren. Eine Gruppe wurde von Fr. 
Landeck begleitet und die andere Hälfte 
fuhr mit Hr. Lutz, der uns Tipps zur Verbes-
serung unseres Fahrstils gab sowie Anreize 
und Übungen aufzeigte, um unsere Technik 
zu verbessern. Zwei bis drei Mal pro Tag wur-
den die Gruppen getauscht. Durch das atem-
beraubende Wetter war jeder vom Ski fahren 
begeistert.
Nach dem Mittagessen in einer österreichi-
schen Skihütte zog der Himmel zu und es 
wurde neblig. Trotzdem fuhren wir bis 16 Uhr 
weiter. Glücklicherweise konnten wir unsere 
Skiausrüstung direkt in einem Ski-Depot an 
der Piste lassen. Da wir witzigerweise zu-
erst im falschen Skibus saßen, kamen wir 
erst 20 min später im Hotel an. Mit einem 

schmackhaften Abendessen und einer Partie 
„Wizard“ schlossen wir den ersten Tag ab.
Am zweiten Tag ging es mit dem Skibus nach 
einem ausgiebigen Frühstück wieder auf die 
Pisten des Hochzeigers. Da in der Nacht bis 
zu 15cm Neuschnee gefallen waren, hatten 
wir selbst auf den Pisten ein gewisses „Tief-
schnee Feeling“. Nach dem Mittagessen riss 
der Himmel auf und wir wurden von perfek-
tem Sonnenwetter angelacht. Um 16 Uhr 
machten wir uns wieder auf den Weg zurück 
ins Hotel. Mit einem leckeren Abendessen 
und einer emotionalen Runde „Risiko“ be-
endeten wir den Tag.
Am dritten Tag brachen wir erst um 9 Uhr 
zum Skigebiet auf, da wir unsere Zimmer 
räumen und unser Gepäck reisefertig ma-
chen mussten. Die Wetterverhältnisse waren 
nicht so gut wie an den beiden Vortagen, 
da es schneite und die Sicht nicht optimal 
war. Da der Fernpass aufgrund der großen 
Schneemassen gesperrt war, mussten wir 
über den Arlbergtunnel nach Hause fahren. 
Deshalb und auch wegen den Wetterbedin-
gungen auf der Piste, fuhren wir schon um 
14 Uhr mit dem Skibus zurück zum Hotel, wo 
uns unser sympathischer Busfahrer schon 
erwartete. Da die Straßenverhältnisse durch 
starken Schneefall nicht sehr gut waren, ka-
men wir nach einer witzigen Busfahrt erst 
gegen 21 Uhr an unserer Schule an.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal 
für die perfekte Organisation und Begleitung 
von Hr. Lutz und Fr. Landeck bedanken. Trotz 
Lawinengefahr hatten wir ein sehr lehrrei-
ches und unterhaltsames Ski Wochenende 
im Pitztal. Viele konnten ihre Technik selbst 
an nur drei Skitagen verbessern. Deshalb 
können wir jedem zukünftigen 10. Klässler 
empfehlen, diesen Sportkurs zu wählen. Ge-
schrieben von Jannis Hofmann (10b)

 
 Foto: A. Lutz

Informationsabend für 5. und 6. Klassen: 
Wahlfach Französisch und 
Wahlpflichtfächer
Für die Eltern der 5. Klassen der Wilhelm-
Lorenz-Realschule findet am
Donnerstag, 21.3. um 19 Uhr
eine Information zum Wahlfach Französisch 
in der 6. Klasse statt.
Für die Eltern der 6. Klassen der Wilhelm-
Lorenz-Realschule findet am
Donnerstag, 21.3. um 19:30 Uhr
eine Information zu den Wahlpflichtfächern 
Französisch, Technik und AES statt.
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Heisenberg-Gymnasium

Wintersporttag mit Blick auf die Alpen.
Bei herrlichem Sonnenschein machte sich 
das ganze Ettlinger Heisenberg-Gymnasium 
am 26. Februar auf zum alljährlichen Winter-
sporttag. Wie immer ging der eine Teil der 
Schülerinnen und Schüler zum Waldbronner 
Eistreff, um dort Schlittschuh zu laufen. Der 
andere Teil musste früh aufstehen für die 
Fahrt zum Feldberg. Bei herrlichem Sonnen-
schein und guten Schneebedingungen wur-
de dort den ganzen Tag Ski oder Snowboard 
gefahren. Wer sich oben auf dem Berg eine 
Pause gönnte, konnte sogar den Blick auf 
die Alpen genießen.
Hoffentlich wird es nächstes Jahr auch wie-
der so ein toller Wintersporttag!

 
Das HBG am Feldberg Foto: Badior

Infoabend
Vielleicht fragen Sie sich wie viele andere 
Eltern, welche Schule die beste für Ihr Kind 
ist. Das Ettlinger Heisenberg-Gymnasium 
will Ihnen helfen, die richtige Wahl zu tref-
fen und gewährt nächste Woche Einblick in 
das Leben und Lernen im alten Gemäuer am 
Dickhäuterplatz. Am 23. März beginnt um 
19 Uhr ein Informationsabend für Eltern und 
Kinder der 3. Grundschulklassen. Aber auch 
Interessenten für andere Klassenstufen, v.a. 
die Kursstufe, sind herzlich willkommen. Die 
Grundschüler können sich mit dem Endzeug-
nis der 3. Klasse um einen Schulplatz bewer-
ben. Auch in allen anderen Klassen gibt es 
ab und zu freie Plätze. Durch die Erweite-
rung der Kursstufe gibt es auch in Klasse 11 
in der Regel Raum für Quereinsteiger. Lehre-
rinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler 
und Eltern stehen am Informationsabend für 
Ihre Fragen zur Verfügung und zeigen, wie 
lebendig der Alltag am Ganztagesgymnasi-
um in freier Trägerschaft ist. Sie informie-
ren über das pädagogische Konzept sowie 
die Arbeit der Fachbereiche und Arbeitsge-
meinschaften. Für die Besucherinnen und 
Besucher, v.a. die Kinder der 3. Grundschul-
klassen, werden zahlreiche Möglichkeiten 
geboten, selbst aktiv zu werden, sei es beim 
Experimentieren, Musik machen oder beim 
Spielen. Die Schulgemeinschaft des HBG 
freut sich auf zahlreichen Besuch.

Die Fachlehrer informieren über Inhalte und 
Perspektiven der neuen Kernfächer und ste-
hen für Fragen zur Verfügung.

Straßenmusik für einen guten Zweck 
Spendenaktion der Klasse 8a
Am 9.2. und 16.2. hat die AES-Gruppe der 
Klasse 8a ein besonderes soziales Projekt 
durchgeführt. „Lernen durch Engagement“ 
nennt sich die Aktion, welche im Unterricht 
„Alltagskultur, Ernährung und Soziales“ vor-
bereitet wurde.
Wir entschieden uns dafür, Spenden durch 
Straßenmusik zu sammeln. Wir planten 
und führten alles eigenständig durch. Das 
gesammelte Geld spenden wir der Hilfsor-
ganisation Malteser. Am 9.2. fand die erste 
Spendenaktion in der Ettlinger Innenstadt 
statt. Am Anfang waren wir uns alle etwas 
unsicher. Doch an diesen beiden Tagen ha-
ben wir eine größere Summe zusammenbe-
kommen, die Kindern in Thailand helfen soll.
An den Spendentagen hat eine kleine Band 
musiziert, während die anderen persönlich 
zu den Leuten gegangen sind und sie nach 
Spenden gefragt haben. Durch das Projekt 
hat jeder etwas gelernt. Man bekommt zum 
Beispiel mehr Selbstbewusstsein. Es war 
eine sehr schöne Erfahrung und hat sehr 
viel Spaß gemacht. Und nochmal ein großes 
Dankeschön an alle, die uns mit Spenden 
unterstützt haben!  Mia, 8a

 
 Foto: R.Schwab

Thiebauthschule

Häkelstunde
Was man aus Luftmaschen alles machen 
kann
Vor einigen Wochen haben wir Schüler aus 
der 4c im Kunst-Werken-Unterricht das Hä-
keln von Luftmaschen gelernt. Am Anfang 
sind die meisten von uns, auch unsere Leh-
rerin Frau Seifried, fast verzweifelt, weil wir 
dachten, dass wir das nie lernen würden!
Aber nach kurzer Zeit war es soweit: Alle, 
wirklich alle Schüler hatten kapiert, wie sie 
immer wieder den Faden durch die Schlaufe 
ziehen mussten, so dass eine immer länge-
re Luftmaschenkette entstand. Und obwohl 
zu Beginn einige nicht gerade begeistert 
waren, machte es jetzt plötzlich sogar al-
len Spaß. So manche Pause verlief seltsam 
ruhig, weil wir alle häkelnd am Platz saßen.
Doch was kann man mit den Luftmaschen-
ketten anfangen? Zuerst sollten wir damit 
ein Bild oder ein Wort auf unser Zeichen-
blockblatt kleben. So entstanden viele ver-

schnörkelte Botschaften wie „Hallo“ oder 
„Love“, viele von uns schrieben einfach ih-
ren Namen, aber einige entwarfen auch Tie-
re, die in einem Zug gemalt werden konnten, 
zum Beispiel einen Elefant, einen Hahn oder 
zwei Schwäne.
Als nächstes beklebten wir Toilettenpapier-
rollen mit Luftmaschen und bastelten ver-
schiedene Tiere oder Fantasiewesen daraus. 
Jetzt stehen auf dem Fensterbrett in unse-
rem Klassenzimmer bunte Affen, Bären, Ele-
fanten, Schweine, Hühner, Pinguine, Mons-
ter und vieles mehr.
Zum Schluss sammelten wir alle übrigen 
Luftmaschenketten, knoteten sie zusammen 
und umwickelten damit noch zwei Pfosten 
vom Tor, das zu unserem Schulhof führt, so 
dass jeder, der dort mit dem Auto angefahren 
kommt, gleich durch den farbenfrohen An-
blick erfreut wird. Dieses gemeinsame Projekt 
hat uns allen so richtig Spaß gemacht!

Pestalozzischule

Besuch im Mathelabor 
Kann man Mathe anfassen? Diese Frage woll-
ten die Viertklässler der Pestalozzischule bei 
einem Besuch des Mathelabors der Universi-
tät Karlsruhe klären. Ja, das kann man tat-
sächlich. Es gab über 80 spannende Statio-
nen zum Knobeln, Anfassen, Ausprobieren 
und Staunen. Bei vielen Aufgaben merkte 
man gar nicht unbedingt, dass tatsächlich 
ein Bereich der Mathematik dahinterstand. 
Besonders großer Andrang herrschte beim 
Bau einer Bogenbrücke aus Holzsteinen, die 
tatsächlich einen Menschen tragen konnte. 
Aber auch einen am Computer vorgegebenen 
Graphen auf dem Boden nachlaufen, wollten 
viele Kinder ausprobieren. Geschicklichkeit 
war beim Knoten binden und Seiltrick ge-
fragt. Der Besuch war ein großer Erfolg und 
hat sehr viel Spaß gemacht. Ein Tipp für alle, 
die das jetzt selbst ausprobieren wollen: das 
Mathelabor hat ein Mal im Monat freitag-
nachmittags einen Tag der offenen Tür für 
alle Interessierten, einfach mal selbst vor-
beigehen und knobeln.

 
 Foto: U. Resch
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wiegenden Teil des Plangebiets werden die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen zur 
Bereitstellung unterschiedlicher Wohnungs-
angebote (Geschosswohnungsbau, Reihen-
häuser, etc.) geschaffen. 

Die Regelungen zur Höhenentwicklung wer-
den sich hierbei am Gebäudebestand des 
maßstabsgebenden Umfeldes orientieren. 
Größere öffentliche Freiräume erhöhen 
die Aufenthaltsqualität, fördern lebendige 
Nachbarschaften und stehen allen Bewoh-
nern gleichberechtigt zur Verfügung. 

Durch eine abgestimmte und gemeinschaft-
lich genutzte Infrastruktur ergeben sich Sy-
nergien, die zu einer effizienteren Ver- und 
Entsorgung genutzt werden können. Die 
hierfür notwendigen Versorgungsflächen 
werden im Plangebiet vorgehalten. Die 
aus dem Eingriff in Natur und Landschaft 
resultie renden Maßnahmen werden im Um-
weltbericht bilanziert und sollen sowohl im 
Plangebiet selbst, unter anderem durch den 
Erhalt wertvoller Gehölzstrukturen, als auch 
planextern ausgeglichen werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche 

Ausschreibung 

nach VOB 

Bauvorhaben: 

Vergabe Nr. 2019-008 

Neubau Kindergarten Rastatter 

Straße – Heizungsarbeiten DIN 

18380 

Leistungsumfang: 

Heizungsarbeiten DIN 18380: 

• 1 St. Fernwärmeübergabestation ca. 

80 kW, inkl. Regelung  

• 1 St. Warmwasserbereiter 

• 1 St. Druckhaltestation 

• ca. 1.256 m² Fußbodenheizung, inkl. 

Verteilung 

• ca. 231 m Montage von 

Heizungsrohrleitungen 

Der vollständige Veröffentlichungstext ist 

auf der Internetseite der Stadt Ettlingen 

www.ettlingen.de unter der Rubrik  

Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“ 

nachzulesen bzw. wird auf Anforderung 

zugefaxt oder zugesandt. Unter 

www.subreport-elvis.de/E28344476 

können die Ausschreibungsunterlagen 

kostenlos eingesehen werden. 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 1, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) zu dem Bebauungsplan „Schleif-
weg/Kaserne Nord“ 
Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen hat in 
seiner Sitzung am 13.02.2019 dem Rahmen-
plan für das Gebiet „Kaserne Nord“ zuge-
stimmt. Auf dieser Grundlage soll ein erster 
Vorentwurf für den Bebauungsplan „Schleif-
weg/Kaserne Nord“, dessen Aufstellung 
bereits in der Sitzung des Gemeinderats am 
25.07.2018 beschlossen wurde, erarbeitet 
werden.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans 
umfasst eine Fläche von ca. 7,9 ha und ist 
aus dem beigefügten Übersichtslageplan 
vom 04.03.2019 ersichtlich.

Ziel und Zweck der Planung:
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sol-
len die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
zur Sicherung der städtebaulichen Zielset-
zung für das Quartier geschaffen werden. 
Entlang der Karlsruher Straße sollen - dem 
Prinzip der solitären Einzelgebäude des süd-
lichen Abschnitts - Gewerbe- und Mischnut-
zungen entstehen. Im übrigen und über-

 
Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen sind zum nächstmöglichen Termin im Außendienst des 
Ordnungs- und Sozialamtes zu besetzen: 

 

Kommunaler Ordnungsdienst  

(2 Stellen m/w/d) 
 
Sie sind Ansprechpartner für Bürger, kümmern sich um die Sicherheit und Ordnung auf 
Straßen (Verwarnungen im ruhenden Verkehr), öffentlichen Plätzen und Anlagen. Unter 
anderem überwachen Sie die Polizeiverordnung der Stadt Ettlingen gegen umweltschädliches 
Verhalten und zum Schutz der öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen sowie Vorschriften 
des Jugendschutzes, Gewerberechts und weiteres mehr. Sie sorgen auch für die Umsetzung 
erteilter Auflagen und gesetzlicher Festlegungen. Die Mitarbeiter des KODs haben die 
Funktion von Gemeindevollzugsbediensteten und im Rahmen der Aufgabenerfüllung die 
Stellung von Polizeibeamten. Sie tragen Uniform und sind berechtigt, Verwarnungen wegen 
Ordnungswidrigkeiten zu erteilen. Die Bereitschaft zur Teilnahme am Ausbildungslehrgang 
"Kommunaler Ordnungsdienst" wird erwartet.  
 
Ihr Anforderungsprofil: 

  Abgeschlossene Berufsausbildung 
  Gute Umgangsformen und sicheres Auftreten 
  Körperliche Belastbarkeit und Fitness 
  Gesundheitliche Eignung für Außendiensttätigkeiten bei allen Witterungen 
  Konfliktfähigkeit und Verhandlungsgeschick 
  Bereitschaft zum Schichtdienst mit Nacht-, Wochenend- und Feiertagsarbeit 
  Führerschein Klasse B 
 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 8 TVöD. 

 

Geschwindigkeitsmessungen  
(1 Stelle m/w/d) 
 
Im Bereich Geschwindigkeitsmessungen beschränkt sich der Einsatz auf die mobile 
Verkehrsüberwachung mit allen damit verbundenen, technischen Zusammenhangstätigkeiten.  
 
Ihr Anforderungsprofil: 

  Abgeschlossene Berufsausbildung 
  Gute Umgangsformen und sicheres Auftreten 
  Gesundheitliche Eignung für Außendiensttätigkeiten bei allen Witterungen 
  Führerschein Klasse B 
 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD.  
 
 
Die Stadt Ettlingen bietet eine flexible und attraktive Arbeitszeitgestaltung, gute 
Fortbildungsmöglichkeiten, eine zusätzliche betriebliche Altersversorgung sowie ein 
verbilligtes Job-Ticket für die Nutzung des KVV.  
 
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 06.04.2019 
an die Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Postfach 100762, 76261 Ettlingen oder per Mail 
an personalabteilung@ettlingen.de. oder Online unter www.ettlingen.de/Stellenangebote . 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter Telefon 07243/101-262 (Frau Reich, Ordnungs- 
und Sozialamt) oder 07243/101-218 (Herr Hiller, Personalabteilung). 
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Zeit der Auslegung
Montag bis Mittwoch: 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag: 9:00 bis 12:00 Uhr und 
13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag: 9:00 bis 12:00 Uhr

Ergänzend können alle Unterlagen, die Ge-
genstand dieser frühzeitigen Beteiligung 
sind, während des o. g. Zeitraums unter 
www.ettlingen.de/69022 eingesehen wer-
den.

Während der Auslegungsfrist können – 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
bzw. über das entsprechende Online-Formu-
lar – Stellungnahmen beim Planungsamt der 
Stadt Ettlingen abgegeben werden. 

Zu einem späteren Zeitpunkt können im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB Stellungnahmen zum Ent-
wurf des Bebauungsplanes innerhalb eines 
Monats (mindestens jedoch für die Dauer 
von 30 Tagen) abgegeben werden. Hierzu 
erfolgt noch eine gesonderte ortsübliche 
Bekanntmachung. 

Ettlingen, 14.03.2019
gez. 
Wassili Meyer-Buck
Planungsamt

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung:
Die Öffentlichkeit wurde erstmals in dem am 
03.05.2018 stattgefundenen Bürgerdialog 
über die Ziele und Zwecke der Planung un-
terrichtet. 

Zur besseren Transparenz und um der inte-
ressierten Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB eine zusätzliche frühzeitige Infor-
mationsmöglichkeit einzuräumen, wird der 
städtebauliche Rahmenplan mit den bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Informatio-
nen öffentlich ausgelegt.

Folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen sind derzeit verfügbar:

Umweltbericht mit artenschutzrechtlicher 
Prüfung und Eingriffs- / Ausgleichsbilan-
zierung des Instituts für Botanik und Land-
schaftskunde vom 08.03.2019 zu den ein-
zelnen Schutzgütern:

• Boden (hochwertige Böden mit Verlust 
hoher Funktionserfüllung durch Versie-
gelung)

• Wasserhaushalt (Grundwasserneubildung)

• Klima (Kalt- und Frischluftproduktion / 
Lokalklima)

• Landschaftsbild 

• Biotoptypen
• Fauna / Artenschutz (insbesondere zu 

möglichen Beeinträchtigungen beson-
ders und streng geschützter Tierarten 
wie Zauneidechsen, europäischer Vogel-
arten (insb. Gartenrotschwanz) versch. 
Fledermausarten, Insekten (insb. 
Schiefkopfschrecke); sowie geeignete 
CEF-Maßnahmen)

• Biotopverbund und  
biologische Vielfalt

• Mensch (Naherholung)
• Kulturgüter und sonstige Sachgüter

Der Umweltbericht enthält zudem Aussa-
gen zu grünordnerischen Maßnahmen zur 
Vermeidung, Minimierung und Kompensati-
on von Beeinträchtigungen von Natur und 
Landschaft. 

Die öffentliche Auslegung der Unterlagen 
mit Gelegenheit zur Äußerung sowie Erörte-
rung der Planung findet statt:

vom 22.03.2019 bis einschließlich 
23.04.2019

Ort der Auslegung
Stadt Ettlingen
Planungsamt
Schillerstraße 7-9, 3. Obergeschoss
76275 Ettlingen
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Übersicht lageplan: Bebauungsplan "Schleifweg/Kaserne Nord"
Planungsamt Ettlingen 04.03.2019
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Mitteilungen  
anderer Ämter

Sachkundefortbildung 
Pflanzenschutz Ackerbau 
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt 

Karlsruhe lädt am Dienstag, 19. März, alle 

interessierten Landwirtinnen und Land-

wirte zur Fachveranstaltung „Sachkunde-

fortbildung Pflanzenschutz Ackerbau“ ein. 

Thematisiert werden rechtliche Aspekte 

im Pflanzenschutz, integrierter Pflanzen-

schutz und Anwenderschutz. Die Veran-

staltung findet um 18 Uhr im Reit- und 

Fahrverein Forst e.V. in der Kronauer Al-

lee 66 in 76694 Forst statt und wird als 

zweistündige Sachkundefortbildung an-

erkannt. Eine Anmeldung ist erforder-

lich unter Tel. 0721/936-88670 oder 

christian.erbe@landratsamt-karlsruhe.de.

Wir gratulieren

 
  

  

 
  

  
  

  
  

 
  

  

 
  

  

 
  

  
  

 
  

  
  

  

 
  

  
  
  

  

  
 

 

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117
Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19-22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 -22 Uhr Wochen-
enden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, (ohne 
Anmeldung)

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122 um 
den Dienst habenden Arzt zu erreichen, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 19 bis 8 Uhr, Mittwoch von 13 bis 8 Uhr, 
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Die Klinik ist 24 Stunden besetzt. Bei Not-
fällen bedarf es keiner telefonischen Vor-
anameldung.

Bereitschaftsdienst der  
Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 

Donnerstag, 14. März 
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt

Freitag, 15. März
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Samstag, 16. März
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3, 
Tel. 07243 617 89, 76337 Reichenbach, 
Löwen-Apotheke, Pfinztalstraße 32, 
Tel. 0721 183 83 18, Durlach

Sonntag, 17. März
Stadt-Apotheke, Albstraße 25, Tel. 1 22 88, 
Kernstadt

Montag, 18. März
Amalien-Apotheke, 
Richard-Wagner-Straße 6, Tel. 9 19 91, 
Bruchhausen

Dienstag, 19. März
Marien-Apotheke, Hauptstraße 120, 
Tel. 07245 50 00, Durmersheim, 
Eisbär Apotheke, An der RaumFabrik 6, 
Tel. 0721 89 33 08 80, Durlach

Mittwoch, 20. März
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70, 
Tel. 37 49 45, Kernstadt

Donnerstag, 21. März
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6, 
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Öffentliche 

Ausschreibung 

nach VOB 

Bauvorhaben: 

Vergabe Nr. 2019-034 

Neubau Schul-, Sport- und 

Vereinshalle Schöllbronn - 

Dachabdichtungsarbeiten 

Leistungsumfang: 

• Notabdichtung 

• Dachfenster 

• Dämmung 

• Abdichtung 

• Dachbegrünung 

• Blechnerarbeiten 

Der vollständige Veröffentlichungstext ist 

auf der Internetseite der Stadt Ettlingen 

www.ettlingen.de unter der Rubrik  

Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“ 

nachzulesen bzw. wird auf Anforderung 

zugefaxt oder zugesandt. Unter 

www.subreport-elvis.de/E94253397 

können die Ausschreibungsunterlagen 

kostenlos eingesehen werden. 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 1, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 
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Pflegedienst Optima GdbR Goethestra-
ße 15, 07243/52 92 52, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246/9419480

AWO Sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/ Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 
Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 
17, 07243/76690-0, www.awo-albtal.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24h erreichbar, 
07243/715 99 19 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforz-
heimer Str. 134, Tel. 07243/7199200, Fax: 
07243 7199209, Bereitschaftsdienst 24/7: 
0151 58376297, 
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, 07251 
922 175

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243/101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe 07251 922 189

Wohnberatungsstelle beim Diakonischen 
Werk, Information und Terminabsprachen 
07243/54 95 0, Pforzheimer Straße 31

Dienste mit psychisch erkrankten Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum des 
Caritasverbandes Ettlingen Sozialpsych-
iatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant 
Betreutes Wohnen, Psychiatrische Institut-
sambulanz des Klinikums Nordschwarzwald, 
Goethestraße 15a, 07243/345-9310

Schwangerschaftsberatung 
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mannstr. 2, Anmeldung unter 07243/515-0
Diakonisches Werk Ettlingen rund um 
Schwangerschaft und Familie bis zum 3. Lj. 
des Kindes, auch im Schwangerschaftskon-
flikt, Ehrenamtliche Familienpaten unter-
stützen Familien in besonderen Lebenslagen

Suchtberatung
Suchtberatungs- und behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243/215305 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familien- und Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung 07243/515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz für Kleinkin-
dern bis 3 Jahre beim Caritasverband, 07243 
– 515-140

Mano Pflegeteam GmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
dern in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, pflegeteam-mano@web.de

Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, 
in dringenden Fällen auch an Wochenenden 
in der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 
225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr, 08001110333

Deutscher Kinderschutzbund, 
Kaiserallee 109, Karlsruhe, 0721/84 22 08

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 
76131 Karlsruhe 0721 93667010

Polizei Ettlingen, Tag und Nacht 
Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde dienstags 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern Dienstags von 16 bis 
17.30 Uhr bei der Suchtberatung der agj, 
Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: (0800) 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, 07243/101546, 0160/7077566, 
Fax: 07243/101 8353, pflegestuetzpunkt.
ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de, Bera-
tung bei allen Fragen rund um Pflege und 
Altern, Öffnungszeiten Mo - Mi 9 – 12 Uhr, 
Do 9 – 12 Uhr 13.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr, 
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken 07243 3766-0, Fax 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243/7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de, 
Termine nach Vereinbarung.

DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Beglei-
tung durch qualifizierte Hospizhelfer/innen 
von schwerstkranken und sterbenden Men-
schen mit ihren Angehörigen zu Hause, im 
Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtungen. 
Trauerbegleitung einzeln oder in einer Grup-
pe. Informationen und Beratung: Pforzhei-
mer Straße 33b, 07243/ 94542-40, info@
hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243/94542-0 
oder Fax 07243/94542-22, www.hospiz-
arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
freitags von 14 bis 17 Uhr, 01727680116,
Schwester Pias Team, Pia Gonzales. 
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62 
07243/53 75 83

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, 
07243/71 80 80

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, 
Tel. 07243/150 50, Fax 07243/150 58,
 www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH 
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243-373829, 
Fax: 07243-525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de
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Diakonisches Werk:Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Ehrenamtliche Familienpa-
ten unterstützen Familien in besonderen 
Lebenslagen Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Bera-
tung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk Pforzheimer Straße 31, 07243 54 
95 0, ettlingen@diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind  
Beratung und Infos bei Antragstellung 
Deutsches Rotes Kreuz, Ettlinger Straße 13, 
76137 Khe, 07251 922 181,
janine.topel@drk-karlsruhe.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren 
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unter-
stützung in Alltagsfragen Christina Leicht, 
101-509

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen 07243/51 50

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424 Telefon/FAX: 0721 82 
00 667/8 Geschäftsstelle, Hirschstraße 87, 
Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für  
Samstag, 16., und Sonntag, 17. März

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe 
St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe
Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe 
Stephanusstift am Stadtgarten 
Sonntag 11:30 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen 
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche, 
18 Uhr Patrozinium St. Josef mitgestaltet 
vom Kirchenchor Bruchhausen
St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse, 
11 Uhr Kinderkirche
St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse
St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse, 
11 Uhr Kinderkirche

St. Wendelin, Oberweier
Samstag wir sind in die anderen Gemein-
den eingeladen
Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der Lieb-
frauenkirche; 19 Uhr 20. Serenadenkonzert 
in der Kleinen Kirche Bruchhausen „Der Tag 
hat sich geneiget“ mit dem Penalosa-Voka-
lensemble  

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, 
Dekan Dr. Martin Reppenhagen  

Johannespfarrei 
Sonntag 8.45 Uhr Frühgottesdienst in 
Spessart (Prälat i.R. Dr. Helmut Barié), 10 
Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Kon-
firmanden in der Johanneskirche (Pfr. A. 
Heitmann-K./Gem.Diakon F. Lowin) im 
Anschluss Brunch im Caspar-Hedio-Haus,  
10 Uhr Kindergottesdienst im Caspar-Hedio-
Haus

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlingen.
de Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; parallel gibt 
es für Kinder ein eigenes tolles Programm. 
Nähere Infos auf der Homepage

Liebenzeller Gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, 
17 Uhr rumänischer Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst, 
parallel Kinderstunde; Zeppelinstr. 3, 
07243/39065

Neuapostolische Kirche

Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und 
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt

KjG St. Martin 
Rückblick Jugendcafé März
Hat man das schon mal gesehen? Kinder, 
die sich darum streiten, wer den Besen 
bekommt, um sauber zu machen? Und die 
wetteifern, welche Gruppe am meisten auf-
räumt? Jaa, Fasching ist eine verrückte Zeit, 
aber fangen wir von vorne an:
Pünktlich einen Tag nach dem Schmutzigen 
Donnerstag stand auch bei der KjG St. Mar-
tin Fasching auf dem Programm. Man musste 
schon genau hingucken, um zwischen den 
ganzen Tieren, Zauberern und Piraten unse-
re Kinder zu erkennen. 13 waren es. Und da 

Fasching in Köln immer noch am besten ist, 
begaben wir uns auf die „Reise nach Köln“, 
um die Fastnacht zu erleben.
Dort angekommen, gab es viele Party-
spielchen wie Limbo oder Faschingslieder-
Pantomime, aber auch neue Kreationen 
wie zum Beispiel Überraschungs-Ei-Boccia 
oder Luftschlangen-Weitpusten. Ganz 
am Ende kam es zur finalen Challenge: Da 
eine Faschingsparty dann doch ihre Spu-
ren hinterlässt, stellten wir den Kids die 
Frage, ob die Jungen oder die Mädchen am 
meisten Müll aufsammeln können. Natür-
lich war der Ehrgeiz groß, die Jungs ver-
loren nur knapp und wir Leiter hatten die-
ses Mal ein sehr entspanntes Aufräumen. 
Die Bilder vom Jugendcafé gibts unter  
www.kjgstmartin.de in der Bildergalerie 
(Rubrik: Jugendcafé).

Frauen in der Bibel 
Im Matthäus-Evangelium werden Menschen 
durch Träume geführt, z. B. auch die Frau 
des Pilatus. Allen voran aber der Mann, des-
sen Tag der 19. März ist: der Heilige Josef. 
Daher beschäftigen wir uns am Dienstag,  
19. März mit seinen und anderen Träumen 
bei Matthäus, aber auch mit unseren Träu-
men. Beginn ist um 19:30 Uhr im Gemein-
dezentrum in Herz-Jesu (Achtung geän-
derte Anfangszeit!!). Selbstverständlich 
sind auch Männer zu diesen Gesprächsrun-
den herzlich eingeladen. Um Anmeldung 
wird gebeten bis zum 16. März unter 
c.leben@gmx.de oder 07243/217217

Badische Staatstheater gastiert mit 
JUDAS in Liebfrauenkirche
.... Ein Mann will sich erklären. Seit fast 
2000 Jahren trägt er eine Geschichte mit 
sich herum, doch nun geht er mit seiner 
Sicht der Dinge an die Öffentlichkeit. Sein 
Anteil am Kreuzigungstod von Jesus Chris-
tus lässt ihm keine Ruhe. Und so erzählt er 
von der bewegten Zeit mit seinem Meister, 
der ihm zum Freund wurde. Sind es Schutz-
behauptungen oder handelt es sich um nicht 
hinterfragbares Insiderwissen, das Judas Is-
kariot dem Publikum präsentiert? War alles 
nur eine Verkettung unglücklicher Umstän-
de oder hat sich auf Golgatha ein göttlicher 
Plan erfüllt? Wie ist Judas’ Rolle in der Pas-
sionsgeschichte zu bewerten?
Wir freuen uns sehr, dass am 3. April das 
Theaterstück „Judas“ des Badischen Staats-
theaters in der Liebfrauenkirche aufgeführt 
wird. Informationsmaterial finden Sie ab der 
KW 11 in unseren Kirchen, im Gemeinde-
zentrum Herz-Jesu sowie in den Pfarrbüros 
Herz-Jesu und Liebfrauen. Der Kartenvor-
verkauf beginnt ebenfalls in der KW 11.

Einladung zum Fastenessen 
Das Fastenessen findet am Sonntag,  
17. März nach dem 10:30-Uhr-Gottesdienst 
im Gemeindezentrum Herz-Jesu statt. Wir 
laden Sie wieder ein zu einem herzhaften 
Eintopf sowie Kaffee und Kuchen und Infor-
mationen über unser Partnerland. Über zahl-
reiche Besucher sowie über Kuchenspenden 
freuen wir uns sehr.



22 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 14. März 2019 · Nr. 11

Mit den ersten frühlingshaften Tagen ist 
nun auch die Winterspielplatzsaison zu 
Ende gegangen. Wer jetzt wehmütig zurück-
schaut, für den gibt es gute Nachrichten. 
Die FeG bietet Eltern und Kindern ganzjäh-
rig Raum für Spiel, Spaß und Begegnung: 
in der Krabbelgruppe miniMAX, mittwochs 
von 10 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum 
in der Dieselstraße, sowie im ElternCafé 
freitags um 10.00 Uhr im Bürgertreff Fürs-
tenberg, Ahornweg 89 in Ettlingen-West, 
oder den Outbreaker (8-12 Jahre), 14 täg-
lich montags um 17:00 bis 18:30 Uhr im 
Gemeindezentrum in der Dieselstraße 52, 
oder in den Kindergottesdienstgruppen am 
Sonntagmorgen um 10:00 Uhr.
Ein großes Dankeschön an alle ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer für den un-
ermüdlichen Einsatz bei Planung, Aufbau 
und Durchführung sowie an Sponsoren und 
Besucher für die finanzielle Unterstützung.

Christliche Gemeinde

Bibeltage zum Thema „Der Heilige Geist“
In der Zeit vom 15. bis 17. März finden in 
den Gemeinderäumen der Christlichen Ge-
meinde, Zeppelinstraße 3 Bibeltage statt.
Andreas Reh, Mitarbeiter der Zentral-Afrika-
Mission, wird zum Thema „Der Heilige Geist“ 
sprechen.
Beginn: Freitag 20 Uhr; Samstag 13.30 Uhr 
(drei Vorträge mit Pausen); 
Sonntag 10:45 Uhr.
Interessierte Gäste sind herzlich dazu ein-
geladen.
Kontakt: 07243-39065 
oder cg-ettlingen@web.de

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Freitag, 15. März, 
18:30 Uhr Vorbereitung Gebetsnacht 
Sonntag, 17. März, 10:30 Uhr Kindergot-
tesdienst; 11 Uhr Fastenessen Perukreis; 19 
Uhr Gymnastikgruppe 
Dienstag, 19. März, 11 Uhr Bildungswerk, 
Thema: „DIE BRÜCKE – Ausstellungsführung 
im Frieder Burda Museum, Baden-Baden“; 
17 Uhr Kinderchor; 18:45 Uhr Chorgruppe 2; 
20 Uhr Frauen in der Bibel 
Mittwoch, 20. März, 20 Uhr Kirchenchor; 
 20 Uhr Netzwerk Erwachsener Christen 
Donnerstag, 21. März, 9:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: „Ettlingen und seine (franzö-
sischen) Partnergemeinden“; 
14:30 Uhr Spurensuche

St. Martin 
Montag, 18. März, 20 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 19. März 19 Uhr Gegenstandslose 
Meditation – Kontemplation
Liebfrauen 

Luthergemeinde

20. SERENADENKONZERT
Am Sonntag, 17. März findet um 19 Uhr das 
20. SERENADENKONZERT als Jubiläumskon-
zert in der Kleinen Kirche in Bruchhausen 
statt. Dazu bietet uns das bekannte Peña-
losa-Ensemble ein ausgefallenes Konzert 
zum Thema „Der Tag hat sich geneiget“. 
Mit dem Programm durchschreitet das En-
semble weite Epochen des Tages-, Jahres- 
und Lebensendes in Dichtung und Musik. 
Es lässt die Bilder und Worte, die Ängste 
und Wünsche in den verschiedenen Epo-
chen mannigfaltig erfahren und erklingen. 

Abendtreff entfällt
Der für Donnerstag, 14. März, angekündigte 
Termin des Abendtreffs zum Thema 
„... auf Adlerflügeln getragen...“ 
(Exodus 19,4) entfällt.

Anmelden zum Kinderbibeltag
„Ach ja - da will ich doch mitmachen!“ - 
„Geht das denn noch?“ - „Glück gehabt! -  
Es gibt noch freie Plätze“ beim ersten Öku-
menischen Kinderbibeltag zum Thema: 
„... mit Mose unterwegs“
Datum: Samstag, 30. März
Uhrzeit: 14 bis 18 Uhr
Treffpunkt: Evangelisches Gemeindezent-
rum Bruchhausen, Meistersingerstraße 1-3
Veranstalter sind die Evangelische Luther-
gemeinde Ettlingen und die Katholische Ge-
meinde St. Josef - Bruchhausen.
Noch gibt es Plätze. Eure Anmeldung schi-
cken die Eltern bitte an folgende E-Mail-
Adresse: 
Luthergemeinde.Ettlingen@kbz.ekiba.de.
Für Rückfragen erreicht ihr Frau Bornkamm-
Maaßen unter Tel. 9688 und Frau Beate 
Klein unter Tel. 99391.

Paulusgemeinde

Besuchsdienst und weitere Termine
Am Montag, 18. März, um 19 Uhr trifft sich 
der Besuchsdienst in der Paulusgemeinde. 
Interessierte sind herzlich willkommen.
Am Dienstag, 19 März, um 20 Uhr lädt der 
Feierabendkreis wieder in die Paulusge-
meinde ein.
„Lebenswirklichkeit armer Menschen“. Bei 
diesem von Adelheid Blaich und Daniela An-
haus vorbereiteten Thema geht es um Armut 
in unserer Gesellschaft und was es bedeuten 
kann, in unserem Land auf Transferleistun-
gen angewiesen zu sein und vom Existenz-
minimum leben zu müssen. Interessierte 
sind herzlich willkommen.

Diakonin Andrea Ott und Gundula Be-
noit, Kirchenälteste, laden Sie herzlich 
ein zu den Passions-Andachten 2019 
„Durch-kreuztes Leben“ Gedanken, Texte 
und Bilder zum Kreuzweg Jesu. Ab 21. März 
immer donnerstags bis 11. April. Jeweils um 
18.30 Uhr in der Pauluskirche.

Einladung zum Filmabend in die Paulus-
gemeinde am Freitag, 22. März um 19 Uhr
Ein Wochenende mit Gott (Originaltitel darf 
wegen Außenwerbeverbot nicht genannt 
werden) ist die Verfilmung eines Romans des 
kanadischen Autors William P. Young, eines 
Bestsellers, der bis Ende 2016 eine Auflage 
von 22 Millionen Exemplaren erreichte. Eine 
kontrovers in verschiedenen Medien disku-
tierte Geschichte um den Vater dreier Kin-
der, dessen jüngste Tochter einem Gewalt-
verbrechen zum Opfer fällt. Noch immer von 
Schuldgefühlen gepeinigt, wird er vier Jahre 
später durch einen Brief in eine abgelege-
ne Waldhütte eingeladen und trifft dort auf 
unerwartete Gesellschaft in Form von Gott, 
Jesus und dem Heiligen Geist. Diese Begeg-
nung macht einen nachhaltigen Eindruck 
auf den Vater, der sein bisheriges Leben 
komplett überdenken muss. Regisseur Stuart 
Hazeldine versucht in seiner Verfilmung die 
unterschiedlichen Facetten der Frage, „Wie 
kann es sein, dass Gott die Menschen liebt 
und trotzdem so viel Leid und Unrecht auf der 
Erde geschehen lässt?“ zu beleuchten. 
Wer nach der Vorführung gerne noch etwas 
verweilen möchte, um über seine Gedanken 
und Empfindungen während des Films und 
zu diesem Film zu sprechen, ist herzlich 
willkommen, dies bei einem Getränk und et-
was Gebäck zu tun. Der Eintritt ist frei! Ihre 
Spende wird für die Kosten der Vorführlizenz 
verwendet.

Freie evangelische Gemeinde

Winterspielplatz: Erfolgreicher Abschluss
In der Kirche herumtoben? Aber ja! Im Ge-
meindezentrum der FeG war das an den sie-
ben Donnerstagen vom 17. Januar bis 28. 
Februar nicht nur erlaubt, sondern sogar 
erwünscht. Entsprechend groß war der An-
drang auf Bällebad, Rollenrutsche, Hüpfburg 
und Co: Insgesamt 1266 Kinder zwischen 0 
und 8 Jahren mit ihren Begleitpersonen ha-
ben die bunte Spiellandschaft des diesjäh-
rigen Winterspielplatzes mit Begeisterung 
genutzt. Und auch das begleitend eingerich-
tete Café fand Anklang: Die Erwachsenen 
nahmen gerne die Gelegenheit wahr, einen 
Kaffee zu trinken, miteinander ins Gespräch 
zu kommen oder einfach zu verschnaufen 
und den Kindern beim Spielen zuzusehen.
Der Familiensonntag am 24. Februar, der 
im Anschluss an den miniGottesdienst zum 
Spielen, Basteln, Toben und Kuchenessen 
einlud, stieß auf großes Interesse. Genau-
so auch der große Kindersachenflohmarkt, 
als auch der Impuls-Vormittag zum Thema 
„Kindliche Bedürfnisse“.
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Montag, 18. März, 
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe

Mittwoch, 20. März, 19 Uhr 
Vortrag der KAB Luthergemeinde

Samstag 16. März, Konfi-Samstag 
Gemeindezentrum Bruchhausen

Sonntag 17. März, 19 Uhr 20. Serenaden-
konzert Penalosa Ensemble: Der Tag hat sich 
geneiget Kleine Kirche Bruchhausen 

Montag, 18. März, 20 Uhr Frauentreff: Tanz 
mit Frau Lafrenz Gemeindezentrum Bruch-
hausen

Mittwoch, 21. März, 20 Uhr Elternabend 
für die Eltern unserer Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, 
Gemeindezentrum Bruchhausen

Johannespfarrei
Freitag 15. März 18 Uhr Südafrikapartner-
schaft? Treffen für alle, die Interesse an ei-
ner eventuellen Partnerschaft mit der Mora-
vian Church in Südafrika haben.

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0-3 
Jahre, Freitag 10 -11:30 Uhr, im Bürgertreff 
im Fürstenberg, Ahornweg 89, (außer in den 
Schulferien), 
Caroline Günter 07243 1854462

Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12 
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr (au-
ßer Ferien) im Bürgertreff im Fürstenberg, 
Ahornweg 89, Jonas Günter 07243 5245628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr 
(außer in den Schulferien), Treffpunkt: Un-
tergeschoss der Pestalozzihalle (Ettlingen-
West), Christopher Dönges 0157 76384923

Jugendgruppe PaB (People and Bible) für 
Jugendliche ab 14 Jahren, Samstag 19 Uhr, 
Start mit kleinem Imbiss im Jugendkeller, 
David Pölka 07243 529932

„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden letz-
ten Dienstag im Monat um 19 Uhr im Ju-
gendkeller; David Pölka 07243 529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 
3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr (außer in den 
Ferien) Mareike Gomolka 07243 9493044
Treff 60plus Jeden 2. und 4. Mittwoch ei-
nes Monats um 14:30 Uhr, Karl-Heinz Leh-
mann 07243 606509

TiM (Teens in Motion) für Teenager (7. + 8. 
Klasse ), Mittwoch 17:30 – 19 Uhr, 14-täg-
lich im Jugendkeller, Jonas Günter 07243 
5245628

Outbreaker für alle Kinder von 8 -13 Jah-
ren montags 17 -18:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum, jeden 2. Montag, in den geraden 
Wochen (nicht in den Schulferien). Kontakt: 
Katrin Schmid Tel. 07243 9492142 oder 
Christa Räuber 07243 729993 

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge Er-
wachsene (14-Täglich)

Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7- bis 
12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für 13- bis 
18-Jährige

Donnerstag 10 Uhr Frauentreff 
„Sendepause zur Frühstückszeit“
(jeden 3. Donnerstag im Monat)

Sonntag 17 Uhr rumänischer Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3 
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort und 
Datum erfragen unter 07243/39065 oder 
07243/ 938413:

Frauenkreis: Montag, 9.30 Uhr 
(einmal im Monat)

Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis: 
Mittwoch, 19:30 Uhr 
(wöchentlich wechselnd)

Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-tägig)

Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr

Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen /  
Termine

Ausstellungen:
Bis 28. April, Mi - So: 11 - 18 Uhr Zeiten-
wende 1918/19 - Künstler zwischen Depres-
sion und Aufbruch
Informationen: 07243 101-273 Museum 
(im Schloss)
Bis 12. Januar 2020, Mi - So: 11 - 18 Uhr 
Sauber? Kulturgeschichte des Badens in 
Ettlingen Informationen: 07243 101-273 
Museum (im Schloss)

Veranstaltungen:
Freitag, 15. März
10 - 11 Uhr Bewegte Apotheke: Fit blei-
ben und Spaß haben! Treffpunkt bei der 
Schlossapotheke, Marktstraße 8. Für Fragen 
stehen das Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren unter der Tel. 07243/101-292 
oder die Apotheke zur Verfügung. Weiterer 
Termin: Dienstag, 19. März
20:30 Uhr im Jazzclub Birdland59: Regina 
Fischer 4tett. Besetzung: Regina Fischer 
(as, fl), Frank Hennrich (g). Robin Mock (e-
bs), Jonathan Zacharias (dr). Eintritt: 12 € 
// erm. 7 € (Mitglieder, Schüler, Studenten) 
Einlass 19:30 Uhr // Karten an der Abend-
kasse

Samstag, 16. März
20 Uhr Willkommen in deinem Leben, Ei-
geninszenierung kleine bühne e.V. Schau-
spiel von Michael McKeever, Regie: Daniel 
Frenz. Karten in der Stadtinformation ( i m 
Schloss): 07243 101-333
Preise: 12 €/ 10 (erm.), kleine bühne e.V., 
Schleinkoferstraße/Ecke Goethestraße

Weitere Termine um 20 Uhr: 23.03. &  
30. März/weitere Termine um 19 Uhr: 
17.03., 24.03. & 31.März

20:30 Uhr Frank Wuppinger Arkestra, 
Preise: 16,50 €/15 €, Karten in der Stadt-
information : Tel.: 07243 101-333 und unter 
www.reservix.de. Epernaysaal / Schloss

Sonntag, 17. März 
11 - 15 Uhr Black Stuff Eintritt frei! 
Vogel Hausbräu

15 Uhr Der Zauberer von Oz, Familienmusi-
cal (ab 5 Jahren). Preise: 11 €/8 €, Karten in 
der Stadtinformation : Tel.: 07243 101-333 
und unter www.reservix.de; Stadthalle

16 Uhr 4. Benefiz-Kunst-Auktion mit der 
Galeristin FRAUKE NEUGEBAUER und dem 
Auktionator MARTIN WACKER. Besichtigung 
der Bilder ist ab 15 Uhr möglich. Kein Ein-
tritt - um eine Spende für die Bewirtung wird 
gebeten Förderverein Hospiz Landkreis und 
Stadt Karlsruhe e.V., Buhlsche Mühle, Pforz-
heimer Straße 68

19 Uhr 20. Serenadenkonzert mit dem 
Peñalosa-Ensemble Evangelische Lutherge-
meinde, Kleine Kirche Bruchhausen

Dienstag, 19. März
10 bis 11 Uhr Bewegte Apotheke, Treffpunkt 
bei der Vita Apotheke, Zehntwiesenstraße 
70. Bei Fragen stehen das Amt für Bildung, 
Jugend, Familie und Senioren unter der Tel: 
07243/ 101-292 oder die Apotheke zur Ver-
fügung.
17:30 – 22 Uhr K1029 Schnupper-Gold-
schmiedekurs, Volkshochschule. Kurs über 
die Grundkenntnisse des Goldschmiedens. 
Preis: 44 €, Anmeldung erforderlich – bei 
der Vhs , Tel. 07243 101-484, Volkshoch-
schule, Pforzheimer Str. 14 A

20 Uhr Gemeinsames Ehegattentestament 
– Segen oder Fluch? Vortrag von Sonja 
Steinmann, Rechtsanwältin. Preis: 4 €. Wei-
tere Informationen: www.netzwerk-weierer-
scheune.de, Netzwerk Weierer Scheune, Mor-
genstraße 24a, Ettlingenweier

Donnerstag, 21. März
9 & 10:45 Uhr Autorenbegegnung für 
Schüler, Krimilesungen mit Henriette Wich
-9 Uhr: „Die drei!!! – Tatort Kreuzfahrt“ für 
Schulklassen (4. Klassen)
-10:45 Uhr „Die unsichtbaren Vier – 
Verrat auf der Rennstrecke“ für Schulklassen 
(2./3. Klassen)
Geschlossene Veranstaltungen zum Ettlinger 
Krimifrühling. Informationen: 07243 101-
207 oder stadtbibliothek@.de, Stadtbiblio-
thek, Obere Zwingergasse 12
9:30 - 11 Uhr Vortrag des Bildungswerks 
Pfarrzentrum Herz-Jesu: Ettlingen und sei-
ne (französischen) Partnergemeinden, 
Referent: Prof. Dieter Stöcklin. Leitung und 
Information: Gundula Benoit, Tel. (07243) 
9390499, gundula-benoit@gmx.de
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Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union
„Wie geht es weiter mit der EU..?“ zum 
hochaktuellen Thema spricht Daniel Cas-
pary, Mitglied des europäischen Parla-
ments, beim Info-Frühstück am Freitag, 
22. März, um 10 Uhr im Kolpingsaal, 
Pforzheimer Str. 23. Sie erhalten Infor-
mationen „aus Erster Hand“, auch der 
Brexit dürfte ein wichtiges Thema sein.. 
Alle Interessierten, Freunde und Bekannten 
sind freundlichst eingeladen!

CDU Betriebsbesichtigung
In einer kleinen Pasta-Manufaktur wer-
den im Eisenstock italienische Teigwaren 
hergestellt. Bei einer Betriebsbesichtigung 
am Mittwoch, 20. März, 11 Uhr wollen wir die 
Produktion kennenlernen. Hierzu sind Inte-
ressierte herzlich eingeladen. Aus hygieni-
schen Gründen ist die Anzahl der Besucher 
begrenzt. Hierfür bitten wir um Verständnis. 
Bitte melden Sie sich an unter 0151 
22901594.

CDU Kehrwisch  
„Für Anpacker“ Erinnerung
Der Kehrwisch findet statt am 16. März zwi-
schen 11 und 13 Uhr, Treffpunkt Rathaus.

 
Bündnis 90 / Grüne

Die Sache mit dem Suppenhuhn 
Auf Einladung von Barbara Saebel MdL (Grü-
ne) stellt Dr. Cornelie Jäger am Montag, 
18. März, um 19 Uhr im Karl-Still-Haus der 
AWO, Im Ferning 8, ihr aktuelles Buch „Die 
Sache mit dem Suppenhuhn – wie landwirt-
schaftliche Tierhaltung endlich allen ge-
recht wird“ vor. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei.

Unabhängige Liste  
Ettlingen e.V. - ULi Ettlingen

ULi-Sprechstunde vor Ort 
Die ULi Ettlingen hat für Sie freitags von 
14 bis 15 Uhr ein „offenes Ohr“ für Ihre 
Anliegen und Anregungen. Am Freitag, 15. 
März, sind wir zu Hausbesuchen in Ett-
lingenweier von 14 bis 15 Uhr. Melden 
Sie sich unter 0170/5610891, ob wir bei 
Ihnen Zuhause - die Anliegen besprechen 
können und teilen Sie uns bitte mit, um was 
es geht, damit wir uns vorbereiten können. 
www.ULi-ettlingen.de

Online-Umfrage
Uli hat letztes Jahr eine online Umfrage zum 
Haushaltsplan der Stadt durchgeführt. Ab 
jetzt steht eine neue Umfrage unter https://
www.umfrageonline.com/s/a334086 bereit. 
Wir stellen jetzt 10 Fragen zu Ettlingen und 
freuen uns auf Ihre Antwort.

Wanderungen:
Donnerstag, 21. März
10:20 Uhr Seniorenwanderung mit dem 
Schwarzwaldverein ab Bernbach, Von Her-
renalb-Kullenmühle fahren wir mit dem Bus 
nach Bernbach. Von dort geht es nach Moos-
bronn zum Reiterstüble zum Mittagessen. 
Von dort zurück mit dem Bus oder wir laufen 
nach Völkersbach.
Wanderführer: Ursula Dahlinger
Abfahrt: Karlsruhe Bahnhofsvorplatz: 
10:17 Uhr/Stadt: 10:33 Uhr
Gehzeit: ca. 1,5 Stunden/3,5 km; 
ca. 2,75 Stunden/8,1 km
Auf-/Abstieg: 43 m / 103 m (leicht)
Treffpunkt: Stadtbahnhof

12:30 Uhr Donnerstagswanderung - Hohl-
wege im Kraichgau. Oberöwisheim - Galgen-
hohle - Unteröwisheim - Einkehr im Kannen-
besen. Gehzeit: ca. 3h, 10,5 km, mittlere 
Wanderung, Stöcke empfohlen. Führung: 
Karl-Heinz Still, NaturFreunde e.V.
Treffpunkt: Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker,  
donnerstags 19.30 Uhr in der Paulusgemein-
de, Schlesierstraße 3, 
Kontakt täglich 7 bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende donnerstags 19.30 Uhr im Cari-
tas-Haus, Goethestraße 15a, 07243/15861, 
sowie freitags 18.45 Uhr beim agj, Rohra-
ckerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, Treffen jeden Montag 18 - 19 
Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in Neureut, 
Linkenheimer Landstr. 133 /Eing. Spöcker 
Str., 07243 66717

“Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in der 
Krebsnachsorge) beim TSV 1907 Schöllbronn, 
donnerstags 19.30 Uhr in der Schillerschule, 
Ruth Baumann, 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe 
Ettlingen
Hilfe zur Selbsthilfe durch Beratung und Un-
terstützung für Betroffene der chronischen 
Schmerzkrankheit. Treffen jeden 2. Mitt-
woch im Monat 17:30 Uhr, Stephanus-Stift 
am Stadtbahnhof. Info und Anmeldung: Tel. 
0176 73886426, Mo.-Fr. 9:30 bis 11:30 Uhr. 
Gruppenleitung K. Bartel. 

Einladung zu einem Infoabend 

der Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe, 
Referentin: Gudrun Klempau, 2. Vorsitzende 
und Gruppenbeauftragte der Deutschen Fi-
bromyalgie Vereinigung (DFV) e.V. am Mitt-
woch, 13. März, um 17 Uhr im Stephanus-
Stift Am Stadtbahnhof 4, Ettlingen. Alle 
Interessierten sind herzlich willkommen. 
Informationen bei Karin Bartel, Kontakttel. 
siehe oben.

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden 
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, 
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe, Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge 
Ettlingen Information: Tel. 07224/2575

Rheumatreff/Stammtisch: jeden 3. Mitt-
woch im Monat ab 15 Uhr im Vogelbräu, 
Anne Link, Tel. 07243/ 14682.

Funktionstraining Trockengymnastik 
Anmeldung: Tel. 07224/ 99 4 38 38,
Bettina Angst, Gymnastikraum Kiga

Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17 bis 
18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr. Andrea 
Steppacher, Karl-Still-Haus der AWO, Im Fer-
ning 8, dienstags, Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr; 
Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr; Gruppe 3, 19 bis 
20 Uhr. Begegnungszentrum Klösterle, mitt-
wochs 8.30 bis 9.30Uhr;
Marion Zimmermann, Begegnungszentrum 
Klösterle, dienstags 8.45 bis 9.45 Uhr; 
Karl-Still-Haus der AWO 11 bis 12 Uhr. 
In Malsch: im evang. Kiga, 
Bernhardusstr. 5, 
montags, 1.Gruppe 17.30 bis 18.30 Uhr, 
2. Gruppe 18.30 bis 19.30 Uhr.

Funktionstraining Wassergymnastik: 
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.14, 
Anmeldung/Termine: Schwimm mit Grimm, 
Tel. 0176/ 96234392 (AB). Albtherme Wald-
bronn, Bergstr. 32 Waldbronn, Tel. 07243/ 
5657-0; Siebentäler Therme Bad Herrenalb, 
Bad/Kasse Tel. 07083/ 92590; Rotherma 
ThermalMineralbad Bad Rotenfels, Bad/Kas-
se Tel. 07225/ 97880.

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit Be-
hinderung Inklusion und Teilhabe - „Café 
Vielfalt“ Sprechstunde jeden ersten Diens-
tag im Monat (außer in den Schulferien) von 
16 bis 18 Uhr im K 26, Kronenstraße 26,
Infos unter 07243/523736. 
www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis “Demenzfreundliches Ettlin-
gen“: Informationen und Veranstaltun-
gen siehe Rubrik „Familie“

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Netzhautdegeneration; Treffen jeden 
2. Freitag im Monat 16 Uhr, Information 
und Anmeldung 07243 20226 (Maria-Luise 
Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfahrene, 
letzter Donnerstag im Monat, 19 bis 20.30 
Uhr, Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ett-
lingen. Bitte anmelden unter Tel: 07243 345 
83 13, Email: gpd@caritas-ettlingen.de 


